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Wichtige Rufnummern

Notruf - Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12
Notruf - Polizei 1 10
Rettungsleitstelle Gotha 03621 - 36550
Gift 0361 - 73 0730
Wasserversorgung Störungsdienst 
(ThüWa)

0361 - 56 41 818

Gasversorgung (Thüringer Energienetze) 0800 - 68 61 177
Gasversorgung (Rheingas) 0800 - 65 65 658
Stromversorgung (TEN-Thüringer Energie-
netze)

0800 - 68 61 166

Abwasserbeseitigung Störungsdienst (WAG) 03621 - 38 730

Verwendung der Notfalltelefonnummern

Ich brauche...
den Kassenärztlichen Notfalldienst (Vertragsärztlichen Bereit-
schaftsdienst, die ärztliche Konsultation) oder einen Hausbesuch 
bei akuten aber nicht lebensbedrohlichen Erkrankungen außer-
halb der Praxiszeiten.
Telefonnummer: 116 117
den Krankentransport, wenn ein behandelnder Arzt eine Trans-
portverordnung ausgestellt hat und diese von der jeweiligen 
Krankenkasse genehmigt wurde.
Telefonnummer: 03621/51 47 37
den Rettungsdienst / den Notarzt (Notfallrettung) bei lebens-
bedrohlichen Verletzungen oder Erkrankungen, damit ich unter 
fachgerechter Betreuung in besonders ausgestatteten Fahrzeu-
gen in ein für die weitere Versorgung nächstes geeignetes Kran-
kenhaus gebracht werden kann.
Telefonnummer: 112
das Gifttelefon bei falscher oder versehentlicher Einnahme von 
Arzneimitteln, Haushaltsprodukten, Kosmetika, Pflanzenschutz- 
oder Schädlingsbekämpfungsmitteln, giftigen Pflanzen oder Tie-
ren oder Drogen. Das Giftzentrum erreichen Sie Tag und Nacht 
an allen Tagen des Jahres unter 0361/ 730730

Ordnungsamt

Was kann ich wo erledigen?

Abfall
Kommunaler Abfallservice 
des Landkreises Gotha 
(KAS)

Tel.: 036253-311 29
(Servicetelefon)
Tel: 036253-311 0 (Zentrale)
E-Mail: info@abfallservice-gth.de

Abwasser
Wasser- und Abwasser-
zweckverband Gotha & 
Landkreisgemeinden (WAG)

Geschäftsstelle:
Tel: 03621-38730
Bereitschaftsdienst:
Tel: 0362-387493
E-Mail: info@wazv-gotha.de

Frauenhaus Tel: 03621-403209
Notruf: 0171/1721441

Gasversorgung (TEN)
Propangas (Rheingas)

Tel: 0800-68 61 177
Tel: 0800-65 65 658

Krügerverein
Frauen- und Familienzentrum
(Unterstützung von Men-
schen die Hilfe suchen bei der 
Bewältigung von sozialen und 
persönlichen Notlagen)

Tel: 036202-26178
E-Mail: info@kruegerverein.de

Landratsamt Gotha
Zentrale

Tel: 03621-214-0
E-Mail: poststelle@kreis-gth.de
Webseite: www.landkreis-gotha.de

Bauaufsicht
(Baugenehmigung)

Tel: 03621-214122
E-Mail: bau.kreisentwicklung@
kreis-gth.de

Jugendamt Tel: 03621-214307
E-Mail: jugend@kreis-gth.de
(Außensprechstunde im Verwal-
tungsgebäude der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt - jeden 4. Diens-
tag im Monat von Frau Frank in 
der Zeit von 13.00 - 16.00 Uhr)

Sozialamt Tel: 03621-214801
E-Mail: sozial@kreis-gth.de

Straßenverkehrsamt
(Führerschein, Kfz-Zulas-
sung)

Tel: 03621-214593
E-Mail: StVA@kreis-gth.de

Polizei
Landespolizeiinspektion 
Gotha

Tel: 03621-781124 oder 781125
Notruf: 110

Kontaktbereichsbeamter Tel. 036202-20011
Außensprechstunde im Verwal-
tungsgebäude der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt - Dienstag in der 
Zeit von 14.00 - 18.00 Uhr.

Thüringer Landesamt für 
Bodenmanagement und 
Geoinformation - Kataster-
bereich Gotha

Tel: 0361-574016000
E-Mail: poststelle.gotha@tlbg.
thueringen.de

Schiedsstelle
der Gemeinde
Nesse-Apfelstädt
Schiedsperson
Herr Schwendler

Tel: 0151-11344815
E-Mail:
schiedsstelle@nesse-apfelstaedt.
de

Stromversorgung (Thürin-
ger Energienetze)

Tel: 0800-6861166

Wasser
ThüWa ThüringenWasser 
GmbH

Tel: 0361-5641010
Bereitschaftsdienst:
0361-5641818

Wohnungsverwaltungen
Neudietendorfer Wohnungs-
gesellschaft mbH

Tel: 036202-90411
E-Mail: info@wg-neudietendorf.de

Wohnungsgenossenschaft 
Neudietendorf e.G.

Tel: 036202-90891
E-Mail: kontakt@wg-ndf.de

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Post- und Besucheranschrift:
Gemeinde Nesse-Apfelstädt
OT Neudietendorf
Zinzendorfstr. 1
99192 Nesse-Apfelstädt

Bankverbindungen:
Deutsche Kreditbank
IBAN: DE40 1203 0000 1005 3987 87
BIC: BYLADEM1001

oder
Kreissparkasse Gotha
IBAN: DE59 8205 2020 0535 0008 98
BIC: HELADEF1GTH

Oder

Dienstgebäude: Bürgerhaus „Drei Rosen“
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Beschlüsse der Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt  
am 21.10.2021
Die Mitglieder des Gemeinderates der Gemeinde Nesse-Apfel-
städt haben in ihrer Sitzung am 21.10.2021 folgende Beschlüsse 
gefasst:
Beschluss Nr. 21-0176
Kontrolle der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des  
Gemeinderates am 30.09.2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt stimmt in sei-
ner Sitzung am 21.10.2021 der vorliegenden Niederschrift der 
öffentlichen Gemeinderatssitzung am 30.09.2021 zu.
Beschluss Nr. 21-0170
1. Nachtragshaushaltsplan 2021/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt 
in seiner Sitzung am 21.10.2021 gemäß § 60 ThürKO die vor-
liegende 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Nesse-
Apfelstädt samt ihrer Anlagen für die Haushaltsjahre 2021/2022.
Beschluss Nr. 21-0171
1. Änderung Finanzplan 2020-2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 21.10.2021 die 1. Änderung des Finanzplanes 
mit Investitionsprogramm für die Jahre 2020-2024 der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt.
Beschluss Nr. 21-0162
Beteiligungsbericht gem. § 75a ThürKO zum 30.09.2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt nimmt in sei-
ner Sitzung am 21.10.2021 den Beteiligungsbericht der Gemein-
de Nesse-Apfelstädt zum 30.09.2021 gem. § 75a ThürKO zur 
Kenntnis.
Beschluss Nr. 21-0163
Berufung eines Wahlleiters sowie eines stellvertretenden 
Wahlleiters für die Wahl des Bürgermeisters 2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beruft in sei-
ner Sitzung am 21.10.2021 auf Grundlage des § 4 Abs. 2 Thürin-
ger Kommunalwahlgesetz (ThürKWG) Herrn Andreas Guhr als 
Wahlleiter sowie Herrn Steffen Trapp als stellvertretenden Wahl-
leiter für die am 06.02.2022 stattfindende Wahl sowie eine even-
tuell stattfindende Stichwahl des Bürgermeisters der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt.
Beschluss Nr. 21-0165
Teilumnutzung des Bürgerhauses Gamstädt in eine Arztpra-
xis - Ermächtigung des Bürgermeisters zur Vergabe von Auf-
trägen zur Herstellung Hausanschlussraum
Der Gemeinderat ermächtigt in seiner Sitzung am 21.10.2021 
den Bürgermeister, die Aufträge zur Herstellung eines Hausan-
schlussraums nach Auswertung der eingehenden Angebote zu 
vergeben. Es handelt sich dabei um die Lose:
Los 1: Abbruch-, Maurer-, Putz- und Fliesenarbeiten
Los 2: Trockenbau, Bauelemente
Los 3: Elektroarbeiten
Die Aufträge werden jeweils an den wirtschaftlichsten Bieter ver-
geben.
Beschluss Nr. 21-0178
Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Bauvorbe-
scheid (Mobilheim „Ballum 1“ 3x) - OT Gamstädt, Ermsted-
ter Straße 82b
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 21.10.2021 das gemeindliche Einvernehmen 
zum Antrag auf Bauvorbescheid für das Bauvorhaben Mobilheim 
„Ballum 1“ 3x auf dem Grundstück „Ermstedter Straße 82b“ (Ge-
markung Gamstädt, Flur 4, Flurstück 322/11) zu erteilen.
Beschluss Nr. 21-0164
Investitionsbeschluss zum Bauvorhaben Gemeinschafts-
baumaßnahme „Gamstädter Landstraße“ L 1044 Kleinrett-
bach Neuverlegung SW-Kanal / Erneuerung Nebenanlagen
1.) Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt be-

schließt in seiner Sitzung am 21.10.2021 die Durchführung 
der Baumaßnahme als Gemeinschaftsmaßnahme mit dem 
Wasser- und Abwasserzweckverband Gotha und Landkreis-
gemeinden sowie weiterer Versorgungsträger entsprechend 
des beigefügten Bauprogramms.

2.) Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister mit dem 
Abschluss der Durchführungsvereinbarung mit dem Was-
ser- und Abwasserzweckverband Gotha und Landkreisge-
meinden sowie weiterer an der Baumaßnahme beteiligter 
Versorgungsträger.

Telefon:
Bürgermeister (036202) 8 40 10
Sekretariat per Telefax: (036202) 8 40 11
per E-Mail info@nesse-apfelstaedt.de *
Hauptverwaltung (036202) 8 40 20
Steuern + Pachten (036202) 8 40 29
Bauverwaltung (036202) 8 40 30
Ordnungsamt (036202) 8 40 40
Standesamt (036202) 8 40 42
Einwohnermeldeamt (036202) 8 40 41
Soziale Dienste (036202) 8 40 37
Archiv (Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr) (036202) 8 40 31
Amtsblatt (036202) 8 40 10
per E-Mail direkt zur Redaktion: hvamt@nesse-apfelstaedt.de
Wohnungsgesellschaft mbH (036202) 9 04 11
per Telefax (036202) 9 01 66
*Durch die Nennung der E-Mail-Adresse wird nicht der Zugang 
zur Übermittlung von elektronischen Dokumenten, die mit einer 
elektronischen Signatur verbunden sind, eröffnet.
Persönlich erreichen Sie uns jede Woche:
Dienstag in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.00 bis 18.00 Uhr
sowie am Freitag in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr
oder nach vorheriger Vereinbarung.
Hauptverwaltung

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Amtsblattes/Gemeindenachrich-
ten der Gemeinde Nesse-Apfelstädt erscheint am Mittwoch, 
dem 22. Dezember 2021.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge zur Ausgabe 13 
des Amtsblattes der Gemeinde Nesse-Apfelstädt ist der  
07. Dezember 2021, 12.00 Uhr.
Bitte übergeben Sie uns Ihre Beiträge als Textdatei aus-
schließlich im MS Word (Format doc) ohne graphische 
Elemente (wie z.B. integrierte Bilder, Cliparts, Logos oder 
Wasserzeichen). Bilder, Fotos und Logos, die Ihnen in digita-
ler Form vorliegen, senden Sie bitte nur im .jpg-Format.
Es besteht auch die Möglichkeit, Manuskripte per E-Mail an 
folgende Adresse zu schicken:

hvamt@nesse-apfelstaedt.de.

Die Ausgabe 13/2021 umfasst den Redaktionszeitraum:
22.12.2021 - 18.01.2022

Bekanntmachungen

Bekanntmachung des Termins der Sitzung 
des Gemeinderates der Gemeinde Nesse-
Apfelstädt
Der Termin für die nächste Gemeinderatssitzung wird mit der 
Tagesordnung über den Aushang fristgemäß öffentlich bekannt 
gegeben.

gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Bekanntmachung des Termins der Sitzung 
des Hauptausschusses der Gemeinde  
Nesse-Apfelstädt
Der Termin für die nächste Haupt- und Finanzausschusssitzung 
wird mit der Tagesordnung über den Aushang fristgemäß öffent-
lich bekannt gegeben.

gez. Christian Jacob
Bürgermeister
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mit dem Ministerium für Staatssicherheit, dem Amt für Nationale 
Sicherheit oder Beauftragten dieser Einrichtungen zusammen-
gearbeitet hat; er muss ferner erklären, dass er mit der Einholung 
der erforderlichen Auskünfte insbesondere beim Landesamt für 
Verfassungsschutz sowie beim Bundesbeauftragten für die Un-
terlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen DDR 
einverstanden ist und ihm die Eignung für eine Berufung in ein 
Beamtenverhältnis nach den für Beamte des Landes geltenden 
Bestimmungen nicht fehlt (§ 24 Abs. 3 Satz 3 ThürKWG).
1.1
Wahlvorschläge für die Wahl des Bürgermeisters können von 
Parteien im Sinne des Artikels 21 des Grundgesetzes, Wähler-
gruppen und Einzelbewerbern eingereicht werden. Zur Einrei-
chung von Wahlvorschlägen wird hiermit aufgefordert.
Jede Partei, jede Wählergruppe oder jeder Einzelbewerber kann 
nur einen Wahlvorschlag einreichen, der nur einen Bewerber ent-
halten darf und dem eine Erklärung des Bewerbers nach § 24 
Abs. 3 Satz 3 ThürKWG beizufügen ist. Der Bewerber darf nur in 
einem Wahlvorschlag aufgestellt werden; er muss hierzu seine 
Zustimmung schriftlich erteilen, sofern er Bewerber im Wahlvor-
schlag einer Partei oder Wählergruppe ist.
Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe muss den 
Namen und ggf. die Kurzbezeichnung der Partei oder der Wäh-
lergruppe als Kennwort tragen; dem Kennwort kann eine weitere 
Bezeichnung hinzugefügt werden, wenn das zur deutlichen Un-
terscheidung der Wahlvorschläge erforderlich ist. Gemeinsame 
Wahlvorschläge müssen die Namen sämtlicher daran beteiligter 
Parteien oder Wählergruppen tragen. Die Wahlvorschläge von 
Parteien und Wählergruppen müssen die Unterschriften von 
zehn Wahlberechtigten tragen, die nicht Bewerber des Wahlvor-
schlages sind. Jede Person darf nur einen Wahlvorschlag unter-
zeichnen. Bei Mehrfachunterzeichnungen erklärt der Wahlaus-
schuss die Unterzeichnung für ungültig.
In jedem Wahlvorschlag sind ein Beauftragter und ein Stellvertre-
ter zu bezeichnen. Der Beauftragte und sein Stellvertreter müs-
sen wahlberechtigt und volljährig sein. Fehlt eine Bezeichnung, 
so gilt der erste Unterzeichner des Wahlvorschlages als Beauf-
tragter, der zweite als sein Stellvertreter. Ist nur ein Beauftragter 
und nicht auch der Stellvertreter bezeichnet, dann ist der erste 
Unterzeichner des Wahlvorschlages der Stellvertreter. Soweit 
im Thüringer Kommunalwahlgesetz nichts anderes bestimmt 
ist, sind nur der Beauftragte und bei seiner Verhinderung sein 
Stellvertreter berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvor-
schlag abzugeben und entgegenzunehmen. Im Zweifelsfall gilt 
die Erklärung des Beauftragten. Der Beauftragte und sein Stell-
vertreter können durch schriftliche Erklärung der Mehrheit der 
Unterzeichner des Wahlvorschlages gegenüber dem Wahlleiter 
der Gemeinde abberufen und durch andere ersetzt werden.
1.2
Der Wahlvorschlag der Partei oder Wählergruppe muss nach 
dem Muster der Anlage 5 zur ThürKWO enthalten:

a) das Kennwort der einreichenden Partei oder Wählergruppe,
b) Nachnamen, Vornamen, Geburtsdatum, Beruf und Anschrift 

des Bewerbers,
c) die Bezeichnung des Beauftragten und seines Stellvertre-

ters,
d) die Unterschriften von zehn Wahlberechtigten unter Angabe 

ihres Vor- und Nachnamens, ihres Geburtsdatums und ihrer 
Anschrift.

Dem Wahlvorschlag der Partei oder Wählergruppe sind als An-
lage beizufügen:

a) die Erklärungen des Bewerbers nach Anlage 6a zur ThürK-
WO, dass er seiner Aufnahme als Bewerber in den Wahlvor-
schlag zustimmt, nicht für dieselbe Wahl in einem anderen 
Wahlvorschlag aufgestellt ist, ob er mit dem Ministerium für 
Staatssicherheit, dem Amt für Nationale Sicherheit oder Be-
auftragten dieser Einrichtungen zusammengearbeitet hat, 
dass er mit der Einholung der erforderlichen Auskünfte ein-
verstanden ist sowie dass ihm die Eignung für eine Berufung 
in ein Beamtenverhältnis nach den für Beamte des Landes 
geltenden Bestimmungen nicht fehlt,

b) eine Ausfertigung der Niederschrift nach § 15 Abs. 3 Satz 1 
ThürKWG über die nach § 15 Abs. 1 ThürKWG von der Partei 
oder Wählergruppe durchzuführende Versammlung,

c) Versicherungen an Eides statt des Versammlungsleiters und 
zwei weiterer Teilnehmer der Versammlung nach § 15 Abs. 3 
Satz 2 ThürKWG.

Aufruf Wahlhelfer
Am Sonntag, den 06. Februar 2022, findet die Wahl zum Bürger-
meister der Gemeinde Nesse-Apfelstädt statt.
Zur Besetzung der insgesamt 8 Wahllokale in den Wahlbezirken 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt werden Wahlhelfer gesucht.
Wir möchten deshalb alle wahlberechtigten Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde aufrufen, in den Wahlvorständen mit-
zuarbeiten, um einen ordnungsgemäßen Ablauf der Wahlen zu 
gewährleisten.
Bitte nutzen Sie für die Anmeldung als Wahlhelfer die abgedruck-
te Bereitschaftserklärung (steht auch auf unserer Homepage un-
ter www.nesse-apfelstaedt.de/wahlen zum Ausdruck zur Verfü-
gung) oder melden Sie sich direkt beim Wahlbüro/Ordnungsamt 
der Gemeindeverwaltung Nesse-Apfelstädt, OT Neudietendorf, 
Zinzendorfstraße 1.
Für den Einsatz als Wahlhelfer gewährt die Gemeinde eine Auf-
wandsentschädigung, die entsprechend gültiger Wahlentschädi-
gungssatzung zurzeit für den Vorsitzenden des Wahlvorstandes 
50 Euro und für alle weiteren Mitglieder des Wahlvorstandes 40 
Euro beträgt.

Für weitere Fragen steht Ihnen das Wahlbüro unter der Telefon-
nummer 036202/84045 oder per E-Mail unter ovma@nesse-ap-
felstaedt.de zur Verfügung

Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass zur Wahl des Bürgermeisters der Ge-
meinde Nesse-Apfelstädt eventuell eine Stichwahl erforderlich 
werden könnte, die dann am Sonntag, den 20. Februar 2022, 
stattfinden würde.

Wahlbüro
Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Öffentliche Bekanntmachung

Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen 
für die Wahl des Bürgermeisters der Gemeinde Nesse-

Apfelstädt am 06. Februar 2022

1.
In der Gemeinde Nesse-Apfelstädt wird am 06. Februar 2022 ein 
hauptamtlicher Bürgermeister gewählt.
Zum hauptamtlichen Bürgermeister, der als Beamter auf Zeit auf 
die Dauer von sechs Jahren gewählt wird, ist jeder Wahlberech-
tigte im Sinne der §§ 1 und 2 ThürKWG wählbar, der am Wahltag 
das 21. Lebensjahr vollendet hat. Personen, die die Staatsange-
hörigkeit eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union 
besitzen, sind unter denselben Bedingungen wahlberechtigt und 
wählbar wie Deutsche. Nicht wählbar ist, wer am Wahltag das 
65. Lebensjahr vollendet hat. Zum hauptamtlichen Bürgermeister 
kann auch ein Bewerber gewählt werden, der zur Zeit der Wahl 
seinen Aufenthalt nicht in der Gemeinde hat.
Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind neben der Bundes-
republik Deutschland zurzeit:
Königreich Belgien, Republik Bulgarien, Königreich Dänemark, 
Republik Estland, Republik Finnland, Französische Republik, 
Hellenische Republik (Griechenland), Irland, Italienische Re-
publik, Republik Kroatien, Republik Lettland, Republik Litauen, 
Großherzogtum Luxemburg, Republik Malta, Königreich der Nie-
derlande, Republik Österreich, Republik Polen, Portugiesische 
Republik, Rumänien, Königreich Schweden, Republik Sloweni-
en, Slowakische Republik, Königreich Spanien, Tschechische 
Republik, Ungarn sowie Republik Zypern.
Nicht wählbar ist, wer infolge Richterspruchs die Wählbarkeit 
oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt 
oder sich zum Zeitpunkt der Wahl wegen einer vorsätzlichen 
Straftat in Strafhaft oder in Sicherungsverwahrung befindet.
Zum Bürgermeister kann außerdem nicht gewählt werden, wer 
nicht die Gewähr dafür bietet, dass er jederzeit für die freiheitliche 
demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes und 
der Landesverfassung eintritt. Darüber hinaus ist nicht wählbar, 
wer im Übrigen die persönliche Eignung für eine Berufung in ein 
Beamtenverhältnis nach den für Beamte des Landes geltenden 
Bestimmungen nicht besitzt. Jeder Bewerber für das Amt des 
Bürgermeisters hat für die Zulassung zur Wahl gegenüber dem 
Wahlleiter der Gemeinde eine schriftliche Erklärung abzugeben, 
ob er wissentlich als hauptamtlicher oder inoffizieller Mitarbeiter 
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terschriften, wenn dessen Wahlvorschlagsträger seit der letzten 
Wahl in ihrer Gesamtheit im Kreistag oder im Gemeinderat auf-
grund desselben gemeinsamen Wahlvorschlags ununterbrochen 
vertreten sind oder wenn einer der beteiligten Wahlvorschlags-
träger mit einem eigenen einzelnen Wahlvorschlag keiner Unter-
stützungsunterschriften bedürfte, weil der Wahlvorschlagsträger 
seit der letzten Wahl ununterbrochen im Bundestag, im Thürin-
ger Landtag, im Kreistag des Landkreises Gotha oder im Ge-
meinderat Nesse-Apfelstädt vertreten ist.
3.2
Unterstützungsunterschriften sind stets erforderlich, wenn eine 
Partei oder Wählergruppe mit einem geänderten oder neuen Na-
men einen Wahlvorschlag einreicht, es sei denn, dass die Mehr-
heit der Unterzeichner des Wahlvorschlags (§ 14 Abs. 1 Satz 4 
ThürKWG) bereits Bewerber oder Unterzeichner des früheren 
Wahlvorschlags war.
3.3
Die Wahlberechtigten haben sich zur Leistung von Unterstüt-
zungsunterschriften persönlich nach der Einreichung des Wahl-
vorschlags in eine vom Wahlleiter bei der Gemeindeverwaltung 
Nesse-Apfelstädt bis zum 03. Januar 2022, 18.00 Uhr, ausgeleg-
te Liste unter Angabe ihres Vor- und Nachnamens, ihrer Anschrift 
und ihres Geburtsdatums einzutragen und eine eigenhändige 
Unterschrift zu leisten. Die Liste zur Leistung von Unterstützungs-
unterschriften wird vom Wahlleiter der Gemeinde mit dem Wahl-
vorschlag verbunden und unverzüglich nach der Einreichung des 
Wahlvorschlags während der üblichen Dienstzeiten:
Mo, Mi, Do von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr
Di von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 18.00 Uhr
Fr von 09.00 bis 12.00 Uhr
bei der

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
OT Neudietendorf
Zinzendorfstraße 1
99192 Nesse-Apfelstädt

im Zimmer 13 (Ordnungsamt) ausgelegt.
Wahlberechtigte, die glaubhaft machen, dass sie wegen Krank-
heit oder einer körperlichen Beeinträchtigung nicht oder nur un-
ter unzumutbaren Schwierigkeiten in der Lage sind, einen Ein-
tragungsraum der Gemeinde aufzusuchen, erhalten auf Antrag 
einen Eintragungsschein. Die Eintragung kann in diesem Fall 
dadurch bewirkt werden, dass die wahlberechtigte Person auf 
dem Eintragungsschein ihre Unterstützung eines bestimmten 
Wahlvorschlags erklärt und eine Hilfsperson beauftragt, die Ein-
tragung im Eintragungsraum für sie vorzunehmen; die wahlbe-
rechtigte Person hat auf dem Eintragungsschein an Eides statt 
zu versichern, dass die Voraussetzungen für die Erteilung eines 
Eintragungsscheins vorliegen.
Von der Leistung von Unterstützungsunterschriften ausgeschlos-
sen sind Bewerber von Wahlvorschlägen für dieselbe Wahl sowie 
Wahlberechtigte, die sich für dieselbe Wahl bereits in eine ande-
re Unterstützungsliste eingetragen haben oder einen Wahlvor-
schlag für dieselbe Wahl unterzeichnet haben. Geleistete Unter-
schriften können nicht zurückgenommen werden.
3.4
Trägt der Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers noch nicht die er-
forderliche Zahl der Unterschriften, so wird dieser Wahlvorschlag 
ebenfalls vom Wahlleiter mit einer Liste zur Leistung der noch 
erforderlichen Unterschriften (Anlage 7 a zur ThürKWO) verbun-
den und unverzüglich nach Einreichung des Wahlvorschlages 
ausgelegt. Die Ausführungen unter Nr. 3.3 gelten entsprechend.
4.
Die Wahlvorschläge dürfen frühestens nach der Bekanntma-
chung der Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen 
eingereicht werden. Sie müssen spätestens am 24. Dezember 
2021, 18.00 Uhr eingereicht sein. Die Wahlvorschläge sind beim 
Wahlleiter der

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
OT Neudietendorf
Zinzendorfstraße 1
99192 Nesse-Apfelstädt

einzureichen. Eingereichte Wahlvorschläge können nur bis zum 
24. Dezember 2021, 18.00 Uhr, durch gemeinsame schriftliche 
Erklärung des Beauftragten des Wahlvorschlages und der Mehr-
heit der übrigen Unterzeichner des Wahlvorschlages oder durch 
schriftliche Erklärung des Einzelbewerbers zurückgenommen 
werden.

d) eine Bescheinigung der Gemeinde seiner Hauptwohnung 
über die Wählbarkeit nach dem Muster der Anlage 22 zur 
ThürKWO, wenn die Hauptwohnung nicht in der Gemeinde 
ist, in der er sich bewirbt.

1.3
Der Wahlvorschlag des Einzelbewerbers muss nach dem Muster 
der Anlagen 7 und 7a der ThürKWO den Nachnamen des Be-
werbers als Kennwort, den Vornamen, das Geburtsdatum, den 
Beruf und die Anschrift des Bewerbers sowie unter Angabe des 
Vor- und Nachnamens, des Geburtsdatums und der Anschrift die 
Unterschriften von mindestens fünfmal so viel Wahlberechtigten 
tragen,wie Gemeinderatsmitglieder zu wählen sind (insgesamt 
100 Unterschriften). Bewirbt sich der bisherige Bürgermeister als 
Einzelbewerber, sind keine Unterstützungsunterschriften erfor-
derlich.
Dem Wahlvorschlag des Einzelbewerbers ist als Anlage beizu-
fügen:
Die Erklärungen des Bewerbers nach Anlage 6a zur ThürKWO, 
dass er nicht für dieselbe Wahl in einem anderen Wahlvorschlag 
aufgestellt ist, ob er mit dem Ministerium für Staatssicherheit, 
dem Amt für Nationale Sicherheit oder Beauftragten dieser Ein-
richtungen zusammengearbeitet hat, dass er mit der Einholung 
der erforderlichen Auskünfte einverstanden ist sowie dass ihm 
die Eignung für eine Berufung in ein Beamtenverhältnis nach den 
für Beamte des Landes geltenden Bestimmungen nicht fehlt.
Zusätzlich ist eine Bescheinigung der Gemeinde seiner Haupt-
wohnung über die Wählbarkeit nach dem Muster der Anlage 22 
zur ThürKWO beizufügen, wenn die Hauptwohnung nicht in der 
Gemeinde ist, in der er sich bewirbt.
2.
Der von einer Partei oder einer Wählergruppe aufgestellte Be-
werber muss in einer zu diesem Zweck einberufenen Versamm-
lung von den wahlberechtigten Mitgliedern der Partei oder den 
wahlberechtigten Angehörigen der Wählergruppe in geheimer 
Abstimmung gewählt werden. Jeder stimmberechtigte Teilneh-
mer der Versammlung ist vorschlagsberechtigt. Den Bewerbern 
ist Gelegenheit zu geben, sich und ihre Ziele der Versammlung in 
angemessener Zeit vorzustellen. Zur Aufstellung eines gemein-
samen Wahlvorschlags ist eine gemeinsame Versammlung aller 
beteiligten Wahlvorschlagsträger durchzuführen. Der Bewerber 
kann auch durch eine Versammlung von Delegierten, die von 
den wahlberechtigten Mitgliedern einer Partei oder den wahlbe-
rechtigten Angehörigen einer Wählergruppe aus der Mitte einer 
vorgenannten Mitgliederversammlung zu diesem Zweck gewählt 
worden sind, in geheimer Abstimmung gewählt werden.
Eine Ausfertigung der Niederschrift über die Wahl des Bewer-
bers, Ort und Zeit der Versammlung, die Form der Einladung 
sowie die Zahl der Anwesenden ist mit dem Wahlvorschlag 
einzureichen. Hierbei haben der Versammlungsleiter und zwei 
weitere Teilnehmer der Versammlung gegenüber dem Wahlleiter 
der Gemeinde an Eides statt zu versichern, dass die Wahl in 
geheimer Abstimmung erfolgt ist, dass jeder stimmberechtigte 
Teilnehmer der Versammlung vorschlagsberechtigt war und den 
Bewerbern Gelegenheit gegeben wurde, sich und ihre Ziele der 
Versammlung in angemessener Zeit vorzustellen. Der Wahlleiter 
der Gemeinde ist zur Abnahme einer solchen Versicherung an 
Eides statt zuständig; er gilt insoweit als zuständige Behörde im 
Sinne des § 156 des Strafgesetzbuches.
3.
Wahlvorschläge von Parteien und Wählergruppen, die nicht auf-
grund eines eigenen einzelnen Wahlvorschlags seit der letzten 
Wahl ununterbrochen im Bundestag, im Thüringer Landtag, im 
Kreistag des Landkreises Gotha, oder im Gemeinderat der Ge-
meinde Nesse-Apfelstädt vertreten sind, müssen neben den Un-
terschriften von zehn Wahlberechtigten, die der Wahlvorschlag 
jeder Partei oder Wählergruppe zu tragen hat, zusätzlich von 
viermal so vielen Wahlberechtigten unterstützt werden wie Ge-
meinderatsmitglieder zu wählen sind (insgesamt 80 Unterschrif-
ten).
3.1
Eine Partei oder Wählergruppe, die nur als Wahlvorschlagsträ-
ger eines gemeinsamen Wahlvorschlags im Kreistag oder im 
Gemeinderat vertreten ist, benötigt bei Einreichung eines eige-
nen einzelnen Wahlvorschlags neben den Unterschriften von 
zehn Wahlberechtigten, die der Wahlvorschlag jeder Partei oder 
Wählergruppe zu tragen hat, zusätzliche Unterstützungsunter-
schriften von viermal so viel Wahlberechtigten wie Gemeinde-
ratsmitglieder zu wählen sind (siehe Nr. 3). Ein gemeinsamer 
Wahlvorschlag bedarf keiner zusätzlichen Unterstützungsun-
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(3) Die in Absatz 1 genannten Karten sind beim Thüringer Lan-
desamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz, Außenstelle Wei-
mar, Dienstgebäude 1, Harry-Graf-Kessler-Straße 1 in 99423 
Weimar, Ausfertigungen dieser Karten bei der Unteren Was-
serbehörde der kreisfreien Stadt Erfurt, Stauffenbergallee 18 in 
99085 Erfurt sowie bei der Unteren Wasserbehörde des Land-
kreises Gotha, 18.-März-Straße 50 in 99867 Gotha niedergelegt 
und können dort während der allgemeinen Dienststunden einge-
sehen werden.

§ 3
Zweck der Verordnung

Das Überschwemmungsgebiet des Fließgewässers Nesse dient 
dem vorbeugenden Hochwasserschutz, der Hochwasserrück-
haltung sowie der Sicherung des Hochwasserabflusses mit dem 
Ziel, eine zukünftige Verschlechterung der Abflussverhältnisse 
sowie eine nachteilige Beeinflussung der Wassergüte im Hoch-
wasserfall zu verhindern.

§ 4
Ergänzende Bewirtschaftungsregelungen

(1) Im Überschwemmungsgebiet gelten neben den Bestimmun-
gen des WHG folgende Regelungen:

1. Es gilt die gute fachliche Praxis der landwirtschaftlichen Bo-
dennutzung.

2. Der Einsatz von Dünge- und Pflanzenschutzmitteln ist nach 
dem Abtau der Schneedecke nach den Vorschriften der Dün-
geverordnung (DüV) vom 26. Mai 2017 (BGBl. I S. 1305) in 
der jeweils geltenden Fassung und den im Rahmen der Zu-
lassung von Pflanzenschutzmitteln festgelegten Abstandsre-
gelungen zu Oberflächengewässern erlaubt. Ungeachtet der 
in der Düngeverordnung genannten Fristen ist das Aufbrin-
gen von Düngemitteln nur bis zum 31. Oktober eines jeden 
Jahres erlaubt. Die Regelungen des § 29 Absatz 3 ThürWG 
bleiben unberührt.

3. Im Gewässerrandstreifen nach § 29 Absatz 1 und 2 ThürWG 
müssen Ackerflächen mindestens in der Zeit vom 15. Novem-
ber eines jeden Jahres bis zum 15. Februar des Folgejahres 
mit ausgesäten Kulturpflanzen bewachsen sein, sofern nicht 
die Voraussetzungen des § 29 Absatz 3 Satz 2 Nr. 1 oder 2 
ThürWG vorliegen. Ein Umbruch nach § 29 Absatz 3 Satz 2 
Nr. 2 ThürWG darf nicht in der Zeit vom 15. November eines 
jeden Jahres bis zum 15. Februar des Folgejahres erfolgen.

(2) Ausnahmen von den Regelungen nach Absatz 1 können von 
der zuständigen Wasserbehörde widerruflich genehmigt werden, 
wenn diese zu einer unbeabsichtigten Härte führen würden und 
die Ausnahmeregelung dem Wohl der Allgemeinheit nicht entge-
gensteht.

§ 5
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 77 Absatz 1 Nr. 15 ThürWG 
handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig:

1. entgegen § 4 Absatz 1 Nr. 1 die landwirtschaftliche Boden-
nutzung im Überschwemmungsgebiet nicht entsprechend 
der guten fachlichen Praxis durchführt,

2. entgegen § 4 Absatz 1 Nr. 2 vor dem Abtau der Schneede-
cke im Überschwemmungsgebiet Pflanzenschutzmittel ein-
setzt oder zwischen dem 31. Oktober eines jeden Jahres und 
dem Abtau der Schneedecke im Folgejahr im Überschwem-
mungsgebiet Düngemittel aufbringt,

3. entgegen § 4 Absatz 1 Nr. 3 Ackerflächen im Gewässerrand-
streifen nach § 29 Absatz 1 und 2 ThürWG in der Zeit vom 
15. November eines jeden Jahres bis zum 15. Februar des 
Folgejahres ohne Bewuchs mit ausgesäten Kulturpflanzen 
belässt.

Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 77 Absatz 2 ThürWG mit 
einer Geldbuße bis zu fünfzig-tausend Euro geahndet werden.

§ 6
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft.

Jena, den 1. Juli 2021
Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz
Der Präsident
Mario Suckert

5.
Wird nur ein gültiger oder überhaupt kein Wahlvorschlag einge-
reicht, so wird die Wahl ohne Bindung an einen vorgeschlagenen 
Bewerber durchgeführt.
6.
Die eingereichten Wahlvorschläge werden vom Wahlleiter un-
verzüglich auf Mängel überprüft und die Beauftragten oder 
die Einzelbewerber aufgefordert, festgestellte Mängel zu be-
seitigen. Mängel der Wahlvorschläge müssen spätestens am  
03. Januar 2022, 18.00 Uhr behoben sein. Am 04. Januar 
2022 tritt der Wahlausschuss der Gemeinde zusammen und 
beschließt, ob die eingereichten Wahlvorschläge den durch das 
Thüringer Kommunalwahlgesetz und die Thüringer Kommunal-
wahlordnung gestellten Anforderungen entsprechen und als gül-
tig zuzulassen sind. Stirbt ein Bewerber oder verliert ein Bewer-
ber seine Wählbarkeit nach der Zulassung des Wahlvorschlages, 
aber vor der Wahl, so findet die Wahl nicht statt.
7.
Die im Thüringer Kommunalwahlgesetz oder in der Thü-
ringer Kommunalwahlordnung vorgesehenen Fristen und  
Termine verlängern oder ändern sich nicht dadurch, dass 
der letzte Tag der Frist oder ein Termin auf einen Sonnabend, 
einen Sonntag, einen gesetzlichen oder staatlich geschütz-
ten Feiertag fällt. Eine Wiedereinsetzung in den vorigen 
Stand ist ausgeschlossen (§ 37 Abs. 2 ThürKWG).
8.
Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für alle  
Geschlechter.

Nesse-Apfelstädt, den 29.10.2021
Steffen Trapp
stellvertretender Wahlleiter
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Öffentliche Bekanntmachung

Thüringer Verordnung zur Festsetzung des Über-
schwemmungsgebietes des Fließgewässers Nesse 

von Alach bis zum Pegel Wangenheim

Vom 1. Juli 2021

Auf Grund der §§ 76 Absatz 2 und 78 a Absatz 5 des Wasser-
haushaltsgesetzes (WHG) vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), 
das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 9. Juni 2021 (BGBl. 
I S. 1699) geändert worden ist, sowie der §§ 54 Absatz 1 Satz 
1, 59 Absatz 2 und 61 Absatz 2 Satz 1 Nr. 1 Buchstabe d des 
Thüringer Wassergesetzes (ThürWG) vom 28. Mai 2019 (GVBI.  
S. 74), das durch Artikel 17 des Gesetzes vom 11. Juni 2020 (GVBI. 
S. 277) geändert worden ist, erlässt das Thüringer Landesamt für 
Umwelt, Bergbau und Naturschutz folgende Rechtsverordnung:

§ 1
Gegenstand der Verordnung

Als Überschwemmungsgebiet werden die in § 2 näher bezeich-
neten Flächen auf Teilen der Gemarkungen Alach, Bindersleben, 
Gottstedt, Frienstedt, Ermstedt, Gamstädt, Nottleben, Pferdings-
leben, Friemar, Tröchtelborn, Molschleben, Bufleben, Eschen-
bergen, Hausen, Pfullendorf, Westhausen, Warza, Hochheim, 
Goldbach und Wangenheim festgesetzt.

§ 2
Grenzen des Überschwemmungsgebietes

(1) Das Überschwemmungsgebiet beinhaltet alle Flächen, die bei 
einem statistisch einmal in 100 Jahren zu erwartenden Hochwasse-
rereignis überschwemmt werden. Es ist in den in der Anlage aufge-
führten Kartenblättern im Maßstab 1 : 10 000, basierend auf Daten 
des Amtlichen Topographisch-Kartographischen Informationssys-
tems (ATKIS), sowie im Maßstab 1 : 2 000, basierend auf Daten 
des Amtlichen Liegenschaftskatasterinformationssystems (ALKIS), 
durch eine hellblau schraffierte Fläche dargestellt. Die Grenzen des 
Überschwemmungsgebietes sind durch die Außenkanten der Lini-
en bestimmt, welche die hellblau schraffierten Flächen umschlie-
ßen. Maßgeblich für den Grenzverlauf ist die Darstellung in den auf 
ALKIS basierenden Kartenblättern im Maßstab 1 : 2 000.
(2) Veränderungen der Kreis-, Gemeinde-, Gemarkungs-, Flur- 
und Flurstücksgrenzen oder der Bezeichnungen der im Über-
schwemmungsgebiet gelegenen Flurstücke bewirken keine Ver-
änderung des festgesetzten Überschwemmungsgebietes.
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Die in den Zuständigkeitsbereich des GUV Hörsel/Nesse fallen-
den Gewässer finden Sie auf unserer Internetseite (www.guv-
hoersel-nesse.de) in der Rubrik - Downloads - Verbandsgebiet.

Im Zeitraum vom 1. November 2021 bis 28. Februar 2022

werden durch den Bauhof des Gewässerunterhaltungsverband 
(GUV) Hörsel/Nesse und den von uns beauftragten Dienstleis-
tungsunternehmen die planmäßigen Unterhaltungsarbeiten, so-
wie die Gehölzpflege an den Gewässern 2. Ordnung im gesam-
ten Verbandsgebiet unter Berücksichtigung der entsprechenden 
naturschutzrechtlichen Schon- und Sperrzeiten durchgeführt. In 
wasserwirtschaftlichen Bedarfsfällen (zur Sicherung des Was-
serabflusses oder der Hochwasservorsorge, Verkehrssiche-
rungspflicht) muss die Gewässerunterhaltung auch außerhalb 
dieser Zeiten erfolgen. Durch eine Fristverlängerung ist die Ge-
hölzpflege bis zum 30.03.2022 möglich.
Auf Grundlage des § 41 WHG in Verbindung mit § 68 ThürWG 
kündigen wir hiermit die Durchführung der Unterhaltungs-
maßnahmen und die damit verbundene vorübergehende 
Benutzung des jeweiligen Gewässers 2. Ordnung, sowie der 
Anlieger- und Hinterliegergrundstücke an.
Zur reibungslosen Durchführung der Gewässerunterhaltungs-
maßnahmen bitten wir um die Absicherung der notwendigen 
„Baufreiheit“ an den Gewässern und die Gewährleistung der 
ungehinderten Zufahrt und zeitweisen Grundstücksbenutzung 
durch die mit den Unterhaltungsmaßnahmen beauftragten Per-
sonen oder Dienstleistungsunternehmen.
Gemäß den Vorschriften des § 41 WHG und § 68 ThürWG haben 
die Eigentümer und Nutzungsberechtigten der Gewässer 2. Ord-
nung, sowie die Eigentümer der Anlieger- und Hinterliegergrund-
stücke zu dulden, dass
die zur Unterhaltung verpflichteten Personen oder ihre beauf-
tragten Personen und Unternehmen die Grundstücke betreten, 
vorübergehend benutzen und aus ihnen Bestandteile für die Un-
terhaltung entnehmen.
Sie haben ferner zu dulden, dass die Uferbereiche im Interes-
se der Unterhaltung oder der naturnahen Entwicklung der Ge-
wässer standorttypisch bepflanzt werden. Darüber hinaus ha-
ben die Inhaber von Rechten und Befugnissen an Gewässern 
zu dulden, dass die Benutzung vorübergehend behindert oder 
unterbrochen wird. Zudem sind alle Handlungen zu unterlassen, 
die die Gewässerunterhaltung unmöglich machen oder wesent-
lich erschweren würden. Entstehen durch die Handlungen der 
Gewässerunterhaltung Schäden am Eigentum (s. § 41 Abs. 4 
WHG und § 68 Abs. 2 ThürWG), so hat der Geschädigte ge-
gen die zur Unterhaltung verpflichtete oder beauftragte Person/
Unternehmen Anspruch auf Schadenersatz. Ferner möchten wir 
darauf hinweisen, dass nach § 38 Abs. 4 WHG die Eigentümer 
und Nutzungsberechtigten verpflichtet sind, die Uferbereiche/ 
Gewässerrandstreifen im Hinblick auf ihre Funktionen nach § 38 
Abs. 1 WHG zu erhalten und diese so zu bewirtschaften, dass 
die Gewässerunterhaltung und die damit verbundenen Arbeiten 
nicht beeinträchtigt werden. Die Breite der Gewässerrandstreifen 
beträgt nach § 29 ThürWG innerorts fünf Meter und außerorts 
zehn Meter von der Böschungsoberkante landeinwarts. Nach § 
38 Abs. 4 Satz 4 WHG ist im Gewässerrandstreifen eine nicht 
nur zeitweise Ablagerung von Gegenständen (z. B. Gartenab-
fälle, Mähgut, Müll) die den Wasserabfluss behindern oder die 
fortgeschwemmt werden können verboten.
Für Rückfragen oder Abstimmungen im Zusammenhang mit 
der angezeigten Gewässerunterhaltung stehen Ihnen die 
Mitarbeiter/-innen des Gewässerunterhaltungsverbands Hörsel/
Nesse gern zur Verfügung.
Telefon: 036253 260790 E-Mail: info@guv-hoersel-nesse.de

Georgenthal, den 01.11.2021
Oßwald
Geschäftsführer

Anlage zu § 2 Absatz 1

Verzeichnis der Karten, die Bestandteil dieser Verordnung 
sind:

1. Kartenblätter im Maßstab 1 : 10 000, basierend auf ATKIS

lauf.
Nr.

Blattname Gemarkung lauf. Nr.
OWB

1 306-450 Alach, Bindersleben, Gottstedt, 
Frienstedt, Ermstedt, Gamstädt, 
Nottleben

1888

2 250-453 Nottleben, Pferdingsleben, Frie-
mar, Tröchtelborn

1889

3 194-483 Friemar, Molschleben, Bufleben, 
Eschenbergen, Hausen, Pfullen-
dorf, Westhausen, Warza

1890

4 138-483 Westhausen, Warza, Hochheim, 
Goldbach, Wangenheim

1891

2. Kartenblätter im Maßstab 1 : 2 000, basierend auf ALKIS

lauf.
Nr.

Blattna-
me

Gemarkung, Flur lauf. Nr.
OWB

5 343-484 Alach 8, 9; Bindersleben 1; 
Gottstedt 2

1893

6 354-484 Alach 8; Bindersleben 1 1894
7 350-473 Bindersleben 1; Gottstedt 2; 

Frienstedt 2
1895

8 339-473 Gottstedt 1, 2; Frienstedt 1, 2 1896
9 328-466 Gottstedt 1; Frienstedt 1, 3; Erms-

tedt 3, 4; Gamstädt 3
1897

10 316-468 Ermstedt 3, 4; Gamstädt 3 1898
11 305-470 Ermstedt 3; Gamstädt 6; Nottleben 

4
1899

12 294-473 Nottleben 4 1900
13 283-473 Nottleben 2, 4, 5; Pferdingsleben 4 1901
14 272-473 Pferdingsleben 1, 4, 6 1902
15 260-473 Pferdingsleben 2, 6; Friemar 2 1903
16 257-484 Pferdingsleben 2; Friemar 2; Tröch-

telborn 1
1904

17 246-486 Friemar 1, 2, 3; Tröchtelborn 1 1905
18 240-497 Friemar 3; Molschleben 5 1906
19 237-509 Friemar 3; Molschleben 2, 3, 4; 

Bufleben 4
1907

20 229-520 Molschleben 3; Bufleben 4; 
Eschenbergen 4

1908

21 218-520 Bufleben 3, 4; Eschenbergen 3, 4; 
Hausen 2

1909

22 207-520 Bufleben 3; Hausen 1, 2; Pfullen-
dorf 1, 2

1910

23 196-520 Hausen 2; Pfullendorf 1, 2; West-
hausen 5; Warza 4

1911

24 184-520 Westhausen 1, 5; Warza 3, 4 1912
25 173-520 Westhausen 1, 3, 5; Warza 2, 3; 

Hochheim 3; Goldbach 3
1913

26 162-514 Hochheim 2, 3; Goldbach 3 1914
27 151-516 Hochheim 2; Goldbach 3, 4; Wan-

genheim 8
1915

28 140-519 Wangenheim 2, 8; Goldbach 4 1916

Öffentliche Bekanntmachung

des Gewässerunterhaltungsverbandes (GUV) Hörsel/
Nesse über die Durchführung von Gewässerunterhal-
tungsmaßnahmen an Gewässern 2. Ordnung

Im Thüringer Gesetz über die Bildung von Gewässerunterhal-
tungsverbänden (GUV) vom 28.05.2019 und auf Grundlage des 
§ 31 Abs. 2 Thüringer Wassergesetz (ThürWG) in Verbindung 
mit § 40 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) wurde festge-
legt, dass die Unterhaltungspflicht der Gewässer 2. Ordnung im 
Freistaat Thüringen. ab dem 01.01.2020 durch die gegründeten 
Gewässerunterhaltungsverbände erfolgt.
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Sonstige amtliche Mitteilungen

Aktuelle Fundsachen:

Funddatum Fundort Fundnummer Fundgegenstand
03.06.2021 Neudietendorf 016/2021 Ledergeldbörse
07.06.2021 Apfelstädt 017/2021 Damenfahrrad
21.07.2021 Neudietendorf 023/2021 Schlüsselbund
28.07.2021 Ingersleben 024/2021 Schlüsselbund
04.08.2021 Neudietendorf 025/2021 Damenfahrrad
06.08.2021 Gamstädt 026/2021 Schlüsselbund
29.10.2021 Ingersleben 029/2021 Lesebrille

Willing
Ordnungsamt
Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Termine Abfallentsorgung November/ Dezember 2021

in der Gemeinde Nesse-Apfelstädt im Redaktionszeitraum

Apfelstädt Gamstädt Ingersleben Kleinrettbach Kornhochheim Neudietendorf

Restmülltonne 03.12.2021 08.12.2021 10.12.2021 08.12.2021 03.12.2021 13.12.2021
Biotonne 01.12.2021

15.12.2021
03.12.2021
17.12.2021

01.12.2021
15.12.2021

03.12.2021
17.12.2021

01.12.2021
15.12.2021

01.12.2021
15.12.2021

Gelbe Tonne 09.12.2021 09.12.2021 09.12.2021 09.12.2021 09.12.2021 09.12.2021
Papiertonne 30.11.2021 07.12.2021 30.11.2021 07.12.2021 30.11.2021 30.11.2021

Achtung: Änderungen vorbehalten!

Bitte beachten Sie, dass die Tonnen vor dem Abfuhrtag frühestens ab 18.00 Uhr und am Abfuhrtag spätestens bis 6.00 Uhr 
bereitgestellt werden müssen.

Wertstoffhof Kornhochheim

Standort: Gelände des Landgutes Kornhochheim

Wichtiger Hinweis: Gebührenbescheid und Ausweisdoku-
ment sind mitzubringen

Öffnungszeiten: Donnerstag von 15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag von 10:00 bis 18:00 Uhr
Samstag von 08:00 bis 14:00 Uhr

Telefon: 03 62 02 / 7 59 46

Annahme von: Sperrmüll,
Elektroschrott,
Grünschnitt,
Schrott,
Altholz

Der Wertstoffhof ist wöchentlich zu den genannten Zeiten 
geöffnet.
An Sonn- und Feiertagen sowie montags bis mittwochs bleibt 
der Wertstoffhof geschlossen. Die Entsorgung von Sonderabfall 
(Schadstoffmobil) erfolgt immer freitags in der Zeit von 16.00 - 
18.00 Uhr.
Weitere wichtige Hinweise zum Thema Müllentsorgung finden 
Sie auf den ersten Seiten des Amtsblattes/Gemeindenachrichten 
unter dem jeweiligen Stichwort.

Achtung Zahlungstermin!
Die Gemeindekasse der Gemeinde Nesse-Apfelstädt macht dar-
auf aufmerksam, dass zum 15. November 2021 die Grundsteuer 
und die Gewerbesteuervorauszahlungen für das IV. Quartal 2021 
fällig waren.
Für alle Zahlungsverpflichtungen, deren Bemessungsgrundlage 
sich nicht geändert hat, gelten die zuletzt ergangenen Bescheide 
und die dort für die Folgejahre festgesetzten Zahlungstermine bis 
zum Erhalt eines neuen Bescheides fort.
Wir bitten alle Zahlungspflichtigen, bei Überweisungen und Ein-
zahlungen das Kassenzeichen anzugeben.

Bankverbindung:
IBAN: DE40120300001005398787
BIC: BYLADEM1001

Eine einfache und bequeme Möglichkeit ist das Lastschriftein-
zugsverfahren. Hierbei übernimmt die Gemeindekasse die Ver-
antwortung für einen pünktlichen Zahlungseingang. Ein entspre-
chenden Vordruck (SEPA-Lastschriftmandat) finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Nesse-Apfelstädt.

Bei erteilter Abbuchungserlaubnis ist auf ausreichende Konto-
deckung zu achten. Durch Rückbuchung entstehende Bankge-
bühren sind vom Zahlungspflichtigen zu erstatten. Geänderte 
Bankverbindungen müssen mindestens 2 Wochen vor Fälligkeit 
der Gemeindekasse mitgeteilt werden.

Bereits fällige Zahlungstermine für 2021:
15.02.2021
01.07.2021 (Einmalzahler)
15.08.2021
15.11.2021

Wir bitten alle Zahlungspflichtigen, die gesetzlich festgelegten 
und mit den Abgabebescheiden bekanntgegebenen Zahlungs-
termine einzuhalten.
Bei Fragen zu Ihrem aktuellen Zahlungsstand wenden Sie sich 
bitte an die Gemeindekasse der Gemeinde Nesse-Apfelstädt un-
ter der Telefonnummer 036202/84022 oder 036202/84027.

Kasse
Gemeinde Nesse-Apfelstädt
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Terminplan für das Jahr 2022

Amtsblatt der Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungstag/Redaktionszeitraum
Januar Dienstag, 04.01.2022 Mittwoch, 19.01. - Dienstag, 22.02.2022
Februar Dienstag, 08.02.2022 Mittwoch, 23.02.- Dienstag, 22.03.2022
März Dienstag, 08.03.2022 Mittwoch, 23.03.- Dienstag, 19.04.2022
April Dienstag, 05.04.2022 Mittwoch, 20.04.- Dienstag, 17.05.2022
Mai Dienstag, 03.05.2022 Mittwoch, 18.05.- Dienstag, 21.06.2022
Juni Dienstag, 07.06.2022 Mittwoch, 22.06.- Dienstag, 19.07.2022
Juli Dienstag, 05.07.2022 Mittwoch, 20.07.- Dienstag, 23.08.2022
August Dienstag, 09.08.2022 Mittwoch, 24.08.- Dienstag, 20.09.2022
September Dienstag, 06.09.2022 Mittwoch, 21.09.- Dienstag, 18.10.2022
Oktober Dienstag, 04.10.2022 Mittwoch, 19.10.- Dienstag, 22.11.2022
November Dienstag, 08.11.2022 Mittwoch, 23.11.- Dienstag, 20.12.2022
Dezember Dienstag, 06.12.2021 Mittwoch, 21.12.

Nichtamtlicher Teil

Mitteilungen

Die Bauverwaltung der Gemeinde Nesse-
Apfelstädt informiert

über den Ersatzneubau der Bahnbrücke über die  
Apfelstädt im Ortsteil Apfelstädt

Am 6. Dezember beginnen die Bauarbeiten zur Erneuerung der 
Bahnbrücke über die Apfelstädt im Bereich des Apfelstädter 
Schützenvereins. Die Arbeiten erfolgen im Auftrag der Deutschen 
Bahn auf der Grundlage des Planfeststellungsbeschlusses des 
Eisenbahn-Bundesamtes vom 28. Februar 2019.
Die Zuwegung zum Gelände des Schützenvereins ist aus Rich-
tung Neudietendorf kommend weiterhin möglich. Allerdings ist es 
unumgänglich, die Wegeverbindung unterhalb der Brücke wäh-
rend der Arbeiten zu sperren.
Um die Erneuerungsarbeiten der Eisenbahnüberführung durch-
führen zu können, ist es auch erforderlich, die Apfelstädt tempo-
rär zu verrohren. Das Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau 
und Naturschutz, die Untere Wasserbehörde sowie die Fischerei-
rechtsinhaber sind hierüber informiert und eingebunden. Zudem 
ist ein Meininger Ingenieurbüro mit der ökologischen Bauüberwa-
chung der Maßnahme betraut.
Der Abschluss der Arbeiten ist nicht vor Ende nächsten Jahres 
zu erwarten.

i.A. Bodendorf
Leiterin Bauverwaltung

Öffnungszeiten der Bibliothek im Ortsteil 
Neudietendorf:
Bechsteinallee 1b

dienstags von 14.00 bis 18.00 Uhr und
donnerstags von 15.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Museum
Heimatmuseum Ingersleben
- im Gutshaus des Rittergutes -
Karl-Marx-Straße 40
geöffnet jeden Sonntag von 14 - 
18 Uhr
sowie nach Voranmeldung unter 
Tel. 036202 82211

Museumsleiter
Hans-Dieter Manns

In eigener Sache

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner,

seitens des Linus Wittich Verlages wurden wir davon in Kenntnis 
gesetzt, dass das Amtsblatt ab dem kommenden Jahr voraus-
sichtlich nicht mehr an Haushalte verteilt wird, die ein „Werbever-
bots-Schild“ an ihrem Briefkasten angebracht haben.
Hintergrund dieser Entscheidung ist eine Klage einer Klägerver-
einigung aus Brandenburg. Aufgrund der Androhung erheblicher 
Strafen bei Verstößen will sich die Deutsche Post bei der Zu-
stellung der Amtsblätter künftig keinem Risko aussetzen - auch 
wenn - das darf an dieser Stelle nicht unerwähnt bleiben - ein 
Amtsblatt kein! Werbeblatt ist, sondern zur vorgeschriebenen 
Bekanntmachung unserer gemeindlichen Belange dient.
Bislang wurde unser Amtsblatt seit Zustellung durch die Deut-
sche Post ab Anfang des Jahres in jeden Briefkasten verteilt, ein-
geschlossen Briefkästen mit eben diesem „Werbeverbot-Schild“.
Wir möchten Sie daher bitten, sollte Ihnen der Erhalt Ihres Amts-
blattes wichtig sein, dieses Schild von Ihrem Briefkasten zu ent-
fernen bzw. einen Zusatz anzubringen, dass die Zustellung des 
Amtsblattes vom Werbeverbotsschild unberührt blieben soll.
Bei Nichtentfernen des Verbotsschildes bzw. nicht angebrachtem 
ausdrücklichen Hinweis für den Zustellwunsch des Amtsblattes wird 
voraussichtlich ab dem 01.01.2022 keine ordnungsgemäße Zustel-
lung des Amtsblattes über Ihren Briefkasten mehr erfolgen.
Das Amtsblatt kann für diesen Fall in der Gemeindeverwaltung oder 
an einer der Auslagestellen in den Ortsteilen mitgenommen werden. 
Ebenfalls ist das Amtsblatt auf unserer Internetseite einsehbar.
Wir bitten Sie um Ihr Verständnis - haben aber selbst auf diese 
angedachte Vorgehensweise keinen Einfluss.

Ihre Redaktionen des Amtsblattes aus Verwaltung und Me-
dienhaus

NABU-Streuobstwiesen-Exkursion  
am Kirchberg
Am Freitag, den 10.09.21 hatte die neu gegründete Ortsgruppe 
Nesse-Apfelstädt des Naturschutzbundes Deutschland (NABU) 
interessierte Naturfreunde unserer Landgemeinde zu einer Steu-
obstwiesen-Exkursion am Neudietendorfer Kirchberg eingeladen. 
Die 90-minütige Exkursion wurde von 2 Streuobstwiesen- und Obst-
baum-Fachleuten von der Natura2000-Station in Mühlberg geführt.
Neben den kulturellen und wirtschaftlichen Aspekten wurde die 
Bedeutung des Lebensraums Streuobstwiese für Insekten und 
Vögel hervorgehoben. Auch die Sinnhaftigkeit von Pflege- und 
Baumschnittmaßnahmen selbst für abgestorbene Obstbäume 
als sogenannte Habitatbäume für verschiedene Vogelarten wur-
de erläutert. Dabei wurde deutlich, dass es nicht ausreichend ist, 
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Schulen

Erlebnistour am Flughafen Erfurt-Weimar 
der Klasse 2a

Am 08. Oktober 2021 machte sich die Klasse 2a der Grundschu-
le Neudietendorf auf den Weg, im Rahmen einer Erlebnistour am 
Flughafen Erfurt-Weimar, das Geschehen am Airport hautnah 
mitzuerleben. Die Strecke zum Flughafen wurde gemeinsam mit 
Zug und Straßenbahn schnell erreicht. Nach Ankunft am Aus-
flugsziel, startete die Tour beim Check-In. Alle Kinder und Be-
gleiter mussten die Sicherheitskontrolle passieren, bevor es mit 
dem Bus über die beleuchtete Start- und Landebahn ging. Infor-
mationen zu Flugzeugen, Start und Landungen und dem Tower 
wurden während der Fahrt vorgestellt. Anschließend führte die 
Tour zu einem weiteren Höhepunkt - der Hubschrauberstaffel der 
Polizei. Mitfliegen durfte die Klasse zwar nicht, doch auch am Bo-
den gab es für die Grundschulkinder hinter den Kulissen der Poli-
zeihubschrauberstaffel jede Menge Interessantes zu entdecken. 
Der rund um die Uhr einsatzbereite Helikopter wurde extra zur 
Tour aus der Halle gefahren und geöffnet sowie die vielen Fragen 
der Kinder von einer Einsatzkraft beantwortet. Den Abschluss 
der Tour bildete ein Halt bei der Flughafenfeuerwehr. Das Flug-
feldlöschfahrzeug, das größte Fahrzeug, welches die Flughafen-
feuerwehr zu bieten hat, konnte aus der Nähe betrachtet wer-
den. Die Kinder waren nicht nur beeindruckt von der imposanten 
Größe des Löschfahrzeuges, sondern auch von dem riesigen 
Löschwassertank und dem Vorführen der Dach- und Frontwerfer. 
Der Besuch am Flughafen war für alle Kinder eindrucksvoll und 
erlebnisreich - ein unvergesslicher Tag!

Klasse 2a

nur neue Obstbäume zu pflanzen. Ohne die notwendige, erzie-
herische Pflege sind diese Bäume gefährdet und stiften keinerlei 
ökologischen Nutzen. Die Exkursionsteilnehmer staunten nicht 
schlecht über die, unter den Obstbäumen entstandenen, unebe-
nen Grasflächen. Sie sind das Ergebnis einer wertvollen Symbio-
se aus Bläulings-, also Schmetterlingslarven und Ameisen.
Im Jahr 2022 wird die NABU-Ortsgruppe weitere thematische 
Führungen wie z.B. zu alten Obstsorten und zu Orchideen am 
Kirchberg anbieten.

NABU-Ortsgruppe Nesse-Apfelstädt
Nabu-na@gmx.de

Pflegeeinsatz auf der Streuobstwiese am 
Kirchberg
Noch bei Frost aber mit Aussicht auf Sonnenschein haben 22 
Helfer begonnen, der Verbuschung auf dem Kirchberg am Sams-
tag, den 16.10.2021 zu Leibe zu rücken. Zuerst gingen unsere 
Fachkundigen, der Bürgermeister Herr Jacob, Herr Peschel und 
zwei Mitarbeiter des Bauhofes, mit Freischneidern und Ketten-
sägen voran und schnitten und sägten das Gestrüpp nieder. 
Aufgabe der anderen Helfer war es, das umgelegte Gehölz den 
Hang hinunter und zum Schredder zu bringen, der ebenfalls von 
einem Mitarbeiter des Bauhofes bedient wurde. Auch wenn wir 
den Kirchberg gut zu kennen glaubten, nach mehreren Stunden 
hoch- und runterlaufen, merkte man erst wie steil er wirklich ist.
Aus Richtung Ingersleben kommend, kurz hinter dem Hohlweg, 
ist das freigeschnittene Stück Streuobstwiese auf dem Kirchberg 
zu sehen. Unterhalb dieses Stückes liegt immer noch die Hälf-
te dessen, was wir vom Hang geholt haben und wartet auf den 
Schredder. In Richtung Neudietendorf und Kornhochheim sind 
weitere Flächen, auf denen der Bewuchs so dicht ist, dass die 
Obstbäume kaum noch zu erkennen sind. Weitere Erhaltungs- 
und Pflegemaßnahmen sind hier notwendig.
Da trotz des schwierigen Geländes alle mit Tatkraft angepackt 
haben, wurde auf einer Länge von 130 Metern der Charakter ei-
ner Streuobstwiese wieder hergestellt. Ortsschaftsbürgermeister 
Andreas Schreeg (Neudietendorf), der ebenfalls unter den frei-
willigen Helfern war, sagte am Schluss: „Wer hätte gedacht, dass 
wir soviel schaffen!“ An dieser Stelle möchten wir uns bei den 
vielen Helfern, die diesen Einsatz ermöglicht haben und Herrn 
Jacob für die Unterstützung mit Personal und Technik nochmals 
bedanken.

NABU-Ortsgruppe Nesse-Apfelstädt
Nabu-na@gmx.de
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sie den Tisch für alle gedeckt, es gab Kaffee, Kakao und so ei-
nen unvorhergesehenen Abschluss der Herbstferienaktion. Doch 
dann kam noch etwas.Christina Reißig hatte uns zum Abschied 
eine goldene Herbstsonne gebacken. Als die aufgegessen war, 
verschwand die Sonne hinter Schleierwolken. Gab es da etwa 
Zusammenhänge?

Nicht vergessen werden darf der Besuch der Ruine Branden-
burg an der Werra mit der billigsten Busfahrt, die die Thüringer 
Trachtenjugend je hatte. Am letzten Donnerstag im Oktober ist 
Thüringer Nahverkehrstag, da gibt es Tagestickets für einen Euro 
zur Fahrt durch´s ganze Land. Geschickt ausgenutzt, kann man 
da nur sagen. Die Brandenburg liegt direkt an den Werraschlei-
fen an der Bundesländergrenze Hessen-Thüringen und war zu 
DDR-Zeiten unzugänglich im Grenzgebiet versteckt.

Dirk Koch, Landesjugendleiter der Thüringer Trachtenjugend

Dank an den Schulförderverein

„Auf dem Foto sieht man prima, wie sehr sich die Kinder der 
Flöten-AG über ihre neuen Sopranblockflöten freuen. Dies 
haben wir dem Förderverein der Grund- und Regelschule zu 
verdanken, der die gesamten Kosten für diese Instrumente 
übernommen hat! Herzlichen Dank, wir werden fleißig üben!“

Christina Multhauf

Aus Vereinen und Verbänden

Sonne an Werra und Hörsel
Die Tage sind wieder grau geworden, die Herbstferienaktion der 
Thüringer Trachtenjugend in den letzten Oktobertagen, auch mit 
Beteiligten aus Nesse-Apfelstädt, ist Geschichte und mancher 
sehnt sich diese Woche zurück. Die Sonne beschien alle reich-
lich, denn wir waren hauptsächlich draußen. Einige Mitgekom-
mene hatten die ganze Zeit ihre Schrittzähler aktiviert. Der vom 
Jürgen zeigte für die gesamte Herbstferienaktion über 35 Kilo-
meter. Da kam schon was zusammen. Kein Wunder, wurden wir 
doch zwei Tage von Christina Reißig begleitet, die dem Vorstand 
des Thüringer Wanderverbandes angehört und gleichzeitig im 
Thüringer Landestrachtenverband aktiv ist. Im Schönauer Orts-
teil Deubach unweit Eisenachs daheim, wanderte sie mit uns 
durch die Drachenschlucht zur Hohen Sonne und zurück durch 
die Landgrafenschlucht. Unvergleichliche Blicke, nicht nur auf die 
sagenumwobene Wartburg in gleißender Sonne, belohnten alle 
Anstrengungen. Nach einer kleinen Einführung ins Köhlerhand-
werk in Schmerbach lotste uns Christina auf ihren Bauernhof im 
Waldhufendorf Deubach. Dort faszinierten erst einmal Rinder 
und vor allem Pferde, aber dann die Kaffeetafel mit leckerem 
Nußkuchen, den Christina uns in ihrer Funktion als erste Back-
frau der Schönauer Backfrauen gezaubert hatte. Spontan hatte 
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oder beim kreativen Gestalten und bei herzerfrischenden Begeg-
nungen mit Kindern, Enkelkindern und Nachbarinnen.
Es wurde auch gleich ein Termin für den November vereinbart, 
zu dem sich die Frauen im Bürgerhaus treffen und den Nach-
mittag gemeinsam verbringen wollen. Außerdem planten wir ge-
meinsam mit Herrn Leuteritz, der per telefonischer Liveschaltung 
dazukam, die Gamstädter Adventsfeier, welche am 09.12.2021 
ab 14.00 Uhr stattfinden wird. Dazu sind alle Seniorinnen und 
Senioren der Ortschaft herzlich eingeladen. Wir bitten um Be-
achtung der aktuellen Corona-Bestimmungen. Es besteht die 
Möglichkeit zum Erwerb eines Selbsttests.

Der Krügerverein

Veranstaltungen

Albrecht Feige, K.-M.-Straße 36, 99192 Ingersleben * Telefon + 
Fax: 036202 82071 * 0172 356 283 0 * www.ak-rumaenien.de * 
afeige@freenet.de

Reisebericht Rumänien-Hilfstransport

Im Juni dieses Jahres war der Arbeitskreis Rumänien (AK) mit 
dem diesjährigen Hilfstransport wieder unterwegs. Entsprechend 
der jeweiligen vorgeschriebenen Auflagen konnte die Reise nach 
der pandemiebedingten Pause im vorigen Jahr zu diesem Zeit-
punkt problemlos stattfinden. Trotz allem liefen die begonnen Ar-
beiten bis dahin weiter und erfuhren Unterstützung durch den AK. 
Die einzelnen Projekte und Partner wurden während der Fahrt in 
Rumänien besucht, anstehende Bauaufgaben erledigt und ver-
schiedene Hilfseinsätze absolviert. Ein neues Projekt in Tormac 
ersetzte ein bisheriges. Darüber und über einiges mehr möchte 
der AK mit Fotos berichten und lädt alle Interessierten am

02. Dezember 2021 um 19.00 Uhr  
in den Saal der Brüdergemeine

in Neudietendorf, Kirchstraße 13  
(neben dem Zinzendorfhaus)

herzlich ein. Mit der Veranstaltung wird gleichzeitig allen gedankt, 
die auch diesen Einsatz ermöglicht und unterstützt haben.
Der Saal bietet ausreichend Platz, auch um den geforderten Ab-
stand voneinander einzuhalten. Die jeweils gültigen Bestimmun-
gen werden eingehalten.

Es freut sich auf Sie und grüßt herzlich
der AK Rumänien, Albrecht Feige

Spendenkonto: Evang. Kirchgemeinde Neudietendorf,
Stichwort Rumänienhilfe

EKK IBAN: DE72 5206 0410 0008 0200 27, BIC: GENODEF1EK1

Spendenquittungen werden auf Anfrage erstellt. Danke!

Bienen, Imkern und mehr - Veranstaltung 
vom 6. Oktober 2021

Am 6. Oktober 2021 trafen sich 12 interessierte Erwachsene und 
Kinder zur Informationsveranstaltung zum Thema „Bienen und 
Imkern“ in der Krügervilla in Neudietendorf. Der Krügerverein be-
gann 2020 ein von der Deutschen Postcode Lotterie gefördertes 
Projekt zum Erhalt der Honigbiene. Aus dem ersten Volk sind 
mittlerweile drei Bienenvölker geworden, die schon viele Kilo Ho-
nig produziert haben. Wie funktioniert das? Wieviel Zeitaufwand 
und welches Material benötigt man fürs Imkern und was gilt es 
sonst noch zu beachten, wenn Frau/Mann eigene Bienen z. B. im 
Garten halten möchten? Dies alles erklärte und zeigte Christin 
Merten, Mitarbeiterin des Krügervereins anhand vom Imkerma-
terial, Fotos und praktischen Erfahrungen aus ihren zwei Jahren 
Imkerinnenpraxis. Auch ein Blick in eine von den drei Bienen-
beuten (Bienenwohnung eines Volkes) war dank des guten Wet-
ters möglich und so konnten alle Anwesenden die echten Bienen 
live erleben, die allerdings auf Grund der kühlen Luft doch eher 
langsam und schwerfällig auf ihrem Bienenrahmen unterwegs 
waren. Fotos aus dem Bienenjahr zeigten die Entwicklung des 
Bienenvolkes von März bis November und die damit verbunde-
nen Aufgaben des Imkers innerhalb eines Jahres und machten 
deutlich, wie vielfältig und faszinierend das Leben der Honigbie-
nen im Bienenvolk ist, aber auch wie zeitintensiv und verantwor-
tungsvoll die Bienenhaltung ist. Auch die Frage nach dem Um-
weltschutz und was die Biene dazu beiträgt, waren Inhalte dieser 
Veranstaltung. Der Krügerverein bietet Ihnen die Möglichkeit, ins 
Imkern hinein zu schnuppern, sich erstes Wissen und praktische 
Erfahrungen im Rahmen des Mitimkerns beim Krügerverein an-
zueignen und dann sicher entscheiden zu können, ob Sie eigene 
Bienen halten möchten (oder nicht). Hierfür können Sie sich gern 
per E-Mail (cmerten@kruegerverein.de) oder telefonisch unter 
036202 26232 bei Christin Merten melden.

Der Krügerverein

Rückblick Treffen 60+ am 07.10.2021  
im Bürgerhaus Gamstädt

Mit großer Freude fand nach einem ganzen Jahr „Corona-Pause“ 
am 07.10.2021 auch in Gamstädt wieder ein Treffen 60+ statt. 
11 Frauen kamen mit Unternehmungslust und guter Laune zum 
inspirierenden Beisammensein. Selbstgebackener Kuchen und 
heißer Kaffee durften natürlich nicht fehlen.
In unserer Runde kam jede zu Wort, berichtete über ihr aktuelles 
Befinden, über den Alltag mit dem Tun in Haus, Hof und Garten, 
über die Freuden bei gemeinsamen Märschen durch die Natur 
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Ortsteil Kleinrettbach
Herrn Kerst, Thilo 30.11.1936 85 Jahre

Ortsteil Kornhochheim
Herrn Krug, Gerhard 25.11.1931 90 Jahre
Herrn Worsch, Peter 19.12.1946 75 Jahre

Ortsteil Neudietendorf
Herrn Fleischer, Peter 27.11.1941 80 Jahre
Frau Lüdtke, Hildegard 05.12.1941 80 Jahre
Frau Güntner, Maria 13.12.1941 80 Jahre
Herrn Ehrhardt, Ingolf 16.12.1936 85 Jahre
Herrn Focke, Wolfgang 16.12.1951 70 Jahre
Frau Schöpfel, Christine 17.12.1951 70 Jahre
Herrn Ulle, Karl 21.12.1936 85 Jahre

Stand Redaktionsschluss

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt  
Apfelstädt (Pfarrer Bernd Kramer)
der Kirchgemeinden Apfelstädt, Kornhochheim, Wandersle-
ben, Großrettbach, Ingersleben und Neudietendorf und

Herrnhuter Brüdergemeine Neudietendorf 
(Pfarrer Andreas Albrecht)
in Zusammenarbeit mit der Evangelisch-Lutherischen  
Kirchgemeinde Neudietendorf

Mittwoch, 24. November 2021
Apfelstädt 20.00 Uhr Literarische Andacht  

in der Pfarrscheune
Samstag, 27. November 2021
Apfelstädt 17.00 Uhr Musikalische Andacht mit den 

Apfelstädter Adjuvanten
Neudietendorf 17.00 Uhr Musikalische Andacht mit der Band 

Larksome / Johanniskirche
Sonntag, 28. November 2021 - 1. ADVENT
Neudietendorf 15.00 Uhr Hosianna - Adventsfeier - Brüder-

gemeine
Großrettbach 17.00 Uhr Adventssingen auf dem Henningsei
Mittwoch, 01. Dezember 2021
Neudietendorf 19.00 Uhr Adventssingestunde /  

Brüdergemeine

Vom 01.12. - 23.12.2021 wird es wieder die Adventsfenster 
in Neudietendorf geben. Jeweils um 18.00 Uhr werden an 
verschiedenen Häusern im Ort besonders geschmückte 
Fenster enthüllt und laden zum Treffen und Verweilen ein.  
Die Adressen werden im Schaukasten ausgehängt.

Donnerstag, 02. Dezember 2021
Neudietendorf 19.00 Uhr Diavortrag über die Arbeit des 

Arbeitskreises Rumänien
Brüdergemeine

Samstag, 4. Dezember 2021
Apfelstädt 17.00 Uhr Lebendiges Adventsfenster /  

vor dem Bürgerhaus Apfelstädt
Sonntag, 5. Dezember 2021 - 2. ADVENT
Neudiedendorf 09.30 Uhr Gottesdienst / Johanniskirche
Kornhochheim 10.30 Uhr Nikolaus-Familiengottesdienst
Wandersleben 14.00 Uhr Musikalische Andacht mit den  

Apfelstädter Adjuvanten + Familien-
fest im Advent

Yoga und Bewegung für Menschen 55+  
in Gamstädt

Mit Yoga die Vorzüge des Alters genießen!

Bei unserem letzten Treffen 60+ in Gamstädt wurde der Wunsch 
nach einem Bewegungsangebot in der Turnhalle laut. Wir haben 
mit Ortschaftsbürgermeister Peter Leuteritz gesprochen: die 
Turnhalle steht zur Verfügung. Und wir haben mit der erfahre-
nen Yogalehrerin Anita Ritter beraten. Wir freuen uns sehr, dass 
sie mit uns gemeinsam dieses Angebot machen möchte. Einge-
laden sind alle Interessierten aus der Landsgemeinde Nesse-
Apfelstädt und darüber hinaus.

Yoga ist viel mehr als Be-
wegung. Yoga ist ein Weg 
des Bewusstwerdens!
Um sich im Lebensab-
schnitt als Senior, als Se-
niorin aktiv und vital zu 
fühlen, ist Yoga ein idealer 
Weg. Mit Yoga lösen sich 
Muskelverspannungen 
und die Muskulatur baut 
sich auf, der Körper wird 
beweglicher, die Atmung 
vertieft sich und der Geist 
entspannt sich. Sie tau-
chen ein in eine Oase der 
Erholung und fühlen sich 
erfrischt, erfüllt und ruhig. 
Für Yoga ist es nie zu spät!
Eine Yogastunde dauert 
90 Minuten. Mit den Asa-
nas (Körperhaltungen), 
Atemübungen (Pranaya-

ma), Entspannungen und Meditationen bringen Sie Körper und 
Geist ins Gleichgewicht.
Yoga kennt kein Alter! Unser Unterricht wird abgestimmt auf 
die Teilnehmenden altersgerecht durchgeführt. Steigern Sie Ihr 
Wohlbefinden mit Bewegung und Entspannung.
Wir bieten ihnen zwei Schnupperstunden am Freitag, 10. De-
zember und Freitag, 17. Dezember 2021 von 10 - 11:30 Uhr in 
der Gamstädter Turnhalle an. Hier bitten wir um einen Obolus 
in Höhe von 8 Euro, der vor Ort entrichtet werden kann. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte tragen Sie bequeme (evt. 
wärmende) Kleidung, bringen Sie eine Matte, eine Decke und ein 
kleines Kissen sowie ein Getränk mit.
Ab Freitag, 10. Januar 2022 startet ein 12-teiliger Kurs, der bis 
Ostern geht. Die Stunde kostet 12 €. Anmeldeformulare werden 
bei den Schnupperstunden ausliegen bzw. bei den nächsten 
Treffen 60+ von Doreen Sammler zu erhalten sein.
Bitte beachten Sie die aktuellen Infektionsschutzmaßnah-
men. Zutritt nur für Geimpfte und Genesene und Getestete 
(3G-Regel). Bitte den Nachweis vorzeigen.
Bei Fragen rufen Sie gerne an unter 036202 26 232 oder schrei-
ben eine Email an dsammler@kruegerverein.de.
Anita Ritter und Krügerverein heißen Sie herzlich willkom-
men.

Senioren

Seniorengeburtstage im November/ 
Dezember 2021
Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt gratuliert ganz herzlich und 
wünscht alles Gute für das neue Lebensjahr

Ortsteil Apfelstädt
Frau Kaiser, Rita 05.12.1951 70 Jahre

Ortsteil Gamstädt
Herrn Schenk, Uwe 15.12.1951 70 Jahre

Anita Ritter
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Jugendkirmesgesellschaft und Posaunenchor vor dem Apfel-
städter Pfarrhaus 

Adventssterne leuchten vom Kirchturm in Apfelstädt
Zum Tag des offenen Denkmals wurde die Idee geboren, in der 
Advents- und Weihnachtszeit in den neuen Fenstern unterhalb 
der Zifferblätter am Kirchturm in alle vier Himmelsrichtungen 
Adventssterne leuchten zu lassen. Zum Denkmalfest und in den 
darauffolgenden Wochen gingen zahlreiche Spenden ein. Wir 
danken allen, die dieses Projekt unterstützen.

Dank für die Spendenbereitschaft der Kornhochheimer  
Bevölkerung
Für die Sanierung der Fenster am Westgiebel und der Empore 
der St.-Nikolaus-Kirche wurden über 6000,00 Euro gespendet. 
Ein Dankeschön-Konzert organisierte der Gemeindekirchenrat 
am 12. September mit dem Posaunenchor Wandersleben-Apfel-
städt auf dem Kornhochheimer Dorfplatz.

Änderung der Konto-Nummer der Kirchgemeinde Ingersleben:
Bitte verwenden Sie für Zahlungen/Überweisungen von
- Friedhofsgebühren
- Kirchgeld und Spenden
Ab sofort ausschließlich nur noch folgende Bankverbindung:
Evang.-Luth. Kirchgemeinde Ingersleben
IBAN: DE 84 5206 0410 0008 0079 77
BIC: GENODEF1EK1 (Evangelische Bank e.G.)

Katholische Kapelle „St. Raphael“  
(Pfarrer Hunold)
sonntags: jeweils 09.15 Uhr

Kontakt:
Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus Erfurt,
Schulzenweg 5, 99097 Erfurt-Melchendorf
Tel. 0361 416269
Fax: 0361 4172450
Mail: pfarramt@nikolaus-erfurt.de

Ingersleben 16.00 Uhr Advent im Pfarrhof
Großrettbach 17.00 Uhr Adventssingen
Mittwoch, 08. Dezember 2021
Neudietendorf 19.00 Uhr Adventssingestunde / Brüderge-

meine
Sonntag, 12. Dezember 2021 - 3. ADVENT
Ingersleben 16.00 Uhr Advent im Pfarrhof
Apfelstädt 18.00 Uhr Lebendiges Adventsfenster vor 

der Feuerwehr
Neudietendorf 18.00 Uhr Musikalische Andacht m. d. 

Neudietendorfer Gesangverein / 
Johanniskirche

Neudietendorf 09.30 Uhr Gottesdienst / Johanniskirche
Wandersleben 10.30 Uhr Gottesdienst
Ingersleben 16.00 Uhr Advent im Pfarrhof
Apfelstädt 16.30 Uhr Lebendiges Adventsfenster mit 

Krippenspiel im Pfarrhof
Großrettbach 17.00 Uhr Adventssingen
Mittwoch, 15. Dezember 2021
Neudietendorf 19.00 Uhr Adventssingestunde / Brüderge-

meine
Sonntag, 19. Dezember 2021 - 4. ADVENT
Neudietendorf 09.30 Uhr Gottesdienst / Johanniskriche
Wandersleben 10.30 Uhr Gottesdienst
Ingersleben 16.00 Uhr Advent im Pfarrhof
Apfelstädt 16.30 Uhr Lebendiges Adventsfenster mit 

Krippenspiel / Pfarrhof
Großrettbach 17.00 Uhr Adventssingen

INFORMATIONEN

Musikalische Veranstaltungen in unseren Kirchen:
- Donnerstag, 25. November 2021: 20.00 Uhr Bernd Si-

kora lies aus seinem historischen Roman „Siebenhöfen“  
(Pfarrscheune Apfelstädt)

- Samstag, 27. November 2021,
Apfelstädt: 17.00 Uhr Adventskonzert mit den Apfelstädter 
Adjuvanten + Adventsfest im Pfarrhof
Neudietendorf: 17.00 Uhr (Johannis-Kirche) Adventskonzert 
mit Larksome

Kinderkirche
Pfarrhaus Wandersleben: 01.12. und 15.12.2021 jeweils 

15.00 Uhr
Pfarrhaus Apfelstädt: 24.11. und 08.12.2021 jeweils 

15.00 Uhr im Pfarrhaus
Brüderkirche Neudietendorf: 01.12. und 15.12.2021 jeweils 

16.30 Uhr in der Brüderkirche

Seniorennachmittage:
Apfelstädt: am 07.12.2021 um 14.00 Uhr im Pfarrhaus
Wandersleben: am 24.11., 01.12. und 15.12.2021 jeweils 

14.00 Uhr im Pfarrhaus.
Ingersleben: Es wird individuell eingeladen.

Menantes-Förderkreis Wandersleben
Freitag, 17.12.2021 - 18.30 Uhr (Pfarrhaus Wandersleben)

Probentermine unserer musikalischen Gruppen:
Der Kinderchor „Kleine Adjuvanten“ trifft sich montags 16.00 Uhr 
im Pfarrhaus in Apfelstädt.
Der Posaunenchor trifft sich dienstags um 18.30 Uhr  
in der Pfarrscheune in Apfelstädt.
Der Adjuvanten-Kirchenchor trifft sich mittwochs 20.00 Uhr  
in der Pfarrscheune in Apfelstädt.

Kirmes / Kirchweih in Apfelstädt
Vom 15.-17. Oktober feierte die Apfelstädter Jugendkirmes-
gesellschaft die diesjährige Kirmes. Am Freitag wurde in die  
St.-Walpurgis-Kirche zum Gottesdienst eingeladen. Beeindru-
ckend war, wie sich die Jugend im Gottesdienst engagierte. Ein 
großes Dankeschön hat auch unser Posaunenchor verdient, der 
nicht nur den Gottesdienst sondern auch die Ständchen von 
Haus zu Haus in den darauf folgenden Tagen musikalisch be-
gleitete.
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Herrnhuter Sterne

Die dreidimensionalen Weihnachtssterne sind vermutlich das 
bekannteste Produkt, welches mit dem Ort Herrnhut und somit 
in seiner Entstehungsgeschichte mit der Glaubensgemeinschaft 
der Herrnhuter Brüdergemeine verbunden ist. Der erste Stern 
wurde vermutlich Anfang des 19. Jahrhunderts in einer der In-
ternatsschulen der Herrnhuter Brüdergemeine in Niesky oder 
Herrnhut im Rahmen des Mathematikunterrichtes hergestellt, in 
dem der Lehrer seinen Schülern so geometrische Formen an-
schaulich machen wollte. Das Basteln dieser Sterne in der Ad-
ventszeit entwickelte sich dann in den späteren Jahren in diesen 
Schulen zu einer Tradition, welche zudem die Bedeutung, Jesus 
als „Morgenstern in dunkler Nacht“, als Symbol der christlichen 
Hoffnung zu Weihnachten, als Schmuck wunderbar verkörperte. 
Ursprünglich war der Stern mit weißen und roten Zacken, sinn-
bildlich für die Reinheit Christi und sein am Kreuz vergossenes 
Blut, gestaltet. Die Sterne wurden auch zu den in der Mission 
weit entfernt lebenden Eltern als verbindendes Geschenk ge-
schickt, und so gelangten die Herrnhuter Sterne schon Mitte des 
19. Jahrhunderts ‚nach Übersee‘ in viele Länder der Welt. Der 
tüchtige brüderische Geschäftsmann Verbeek entwickelte 1897 
in Herrnhut dann ein Stecksystem und einen Baukasten für die 
serielle Herstellung dieser Sterne und ließ sie patentieren. Aus 
seiner Firma entwickelte sich die Herrnhuter Sternemanufaktur, 
welche heute eine große Bandbreite an Größen und Farben für 
Innen- und Außensterne für die weltweit steigende Nachfrage 
herstellt. Jährlich werden um die 700.000 Sterne von den 140 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern hauptsächlich in Handarbeit 
produziert. Die Herrnhuter Brüdergemeine ist Miteigentümerin 
und finanziert durch den Verkauf der Sterne und der Losungen 
ihre kirchlichen Aktivitäten.

Pfarrer Andreas Albrecht

Herrnhuter Sterne und kleine Geschenke kann man mittwochs 
in der Adventszeit von 16.00 bis 18.00 Uhr beim Büchertisch er-
werben.

Kirchgemeinde Gamstädt (Pastorin Denner)
Kirchengemeindeverband Seebergen mit Cobstädt, Günthersleben, 
Seebergen, Tüttleben und den Kirchgemeinden Gamstädt und Grabs-
leben

Gottesdienst

28.11. - 1. Advent
09:30 Uhr Gottesdienst in Günthersleben
16:00 Uhr Adventsmusik in Cobstädt
05.12. - 2. Advent
14:00 Uhr Andacht und Adventskaffee in Grabsleben
06.12. - Montag, Nikolaus
17:00 Uhr Adventssingen mit Nikolaus in Günthersleben
12.12. - 3. Advent
17:00 Uhr Advent in Kirchgarten in Seebergen

Gemeindenachmittage
Jeweils von 14:30 Uhr am Kaffeetisch in den Pfarrhäusern mit 
guten Gesprächen und Themen, die uns bewegen.
in Seebergen 06.12.
in Cobstädt 07.12.
in Günthersleben 10.12.

Chöre und Musik
Kinderchor: in Günthersleben mit Karolin Seiring, dienstags von 
16:00 Uhr bis 17:00 Uhr außer in den Ferien.
Kirchspielchor: alle 14 Tage mittwochs um 20:00 Uhr  
im Pfarrhaus Seebergen

Adventsliedersingen
im Freien Beginn ist jeweils 17:00 Uhr
„am Ort beieinander“ (1) oder „unterwegs im Dorf“ (2)
Mittwoch, 01.12. Seebergen im Kirchgarten (1)
Montag, 06.12. Günthersleben (1)
Dienstag, 07.12. Seebergen (1)
Mittwoch, 08.12. Tüttleben im Pfarrgarten (1)
Montag, 13.12. Grabsleben (1)
Dienstag, 14.12. Seebergen (2)
Mittwoch, 15.12. Gamstädt (1)
Donnerstag, 16.12. Cobstädt (2)
Montag, 20.12. Günthersleben (2)
Dienstag, 21.12. Seebergen (2)

Gibt es ein Krippenspiel am Heiligabend?
Das fragen sich vielleicht manche von Ihnen. Ja, wir werden am 
Heiligen Abend wieder etwas anbieten, in einer Weise, die dann 
auch in der aktuellen Corona-Lage möglich ist. Wer eine Aufga-
be übernehmen möchte, ist herzlich willkommen. Ob nun Kinder, 
Konfirmanden, Jugendliche oder Erwachsene, wir suchen wieder 
Menschen, die in der Rolle als Hirten, Könige, Engel, Marien und 
Josefe… mitwirken möchten. Bitte melden Sie sich jeweils bei 
Ihrem Gemeindekirchenrat oder im Pfarrbüro.

Änderungen sind vorbehalten, bitte auch die aktuellen  
Aushänge oder Handzettel beachten!

Pastorin Denner ist zu erreichen unter: Ev.-Luth. Pfarramt See-
bergen,
Tel.: 036256 / 21605 oder unter pfarramt@kgv-seebergen.de

Kirchgemeinde Kleinrettbach  
(Pfarrer Götz Beyer)

Sonntag, 05.12.2021
09.30 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent in der St.Severi 

Kirche
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Mitteilungen

Baumpflanzaktion in der Buschwitte
Der Wettergott hatte ein Einsehen mit uns, als wir uns am Sams-
tag, den 06.11.2021 um 10.00 Uhr am Sportplatz zum Bäume-
pflanzen einfanden. Ein bisschen Bange war mir schon ob der 
Teilnehmerzahl, stand doch um 10.00 Uhr nur eine kleine Schar 
am Sportplatz. Doch Minuten später waren die Gedanken verflo-
gen. Viele Apfelstädterinnen und Apfelstädter aller Altersklassen 
und aus den zahlreichen Vereinen, ausgerüstet mit dem nötigen 
Werkzeug, kamen, um bei der geplanten Pflanzaktion mitzuhel-
fen. Frau Krispin, unsere Revierförsterin, war extra angereist, 
um uns bei der Pflanzung anzuleiten. Unsere Gemeindearbeiter 
hatten den Pflanzbereich gut vorbereitet und tags zuvor waren 
400 Setzlinge mit dazugehörigen Befestigungshölzern und Ver-
bissschutz geliefert worden. Nachdem wir uns am vorbereiteten  
Areal eingefunden hatten, die Teilnehmerzahl hatte mittlerweile 
die 70´er Marke überschritten, wurde noch eine fachgerechte 
Einweisung durch unsere Revierförsterin vorgenommen. Dabei 
wurde etwas zu den Bäumen, es waren schließlich 200 Eichen 
und 200 Wildkirschen zu pflanzen, zum Klimawandel und der 
damit verbundenen Trockenheit, zum Absinken des Grundwas-
serspiegels, aber auch zur Ableitung des Wassers durch die 
Westringkaskade und deren Folgen für die Natur sehr anschau-
lich vermittelt. Anschließend wurden Gruppen von mehreren 
Personen gebildet, die einen Abschnitt zu bepflanzen hatten. 
Es mussten Löcher in der richtigen Größe gemacht, die Setz-
linge eingebracht, ein Verbissschutz übergeschoben und alles 
mit den Befestigungsholz verbunden werden. In der Buschwitte 
zwischen Sportplatz und Bahn wurden 380 und hinter dem Se-
niorenheim 20 Bäume innerhalb von nur 2 Stunden eingepflanzt. 
Leider mussten wir beim Löchermachen feststellen, daß einige 
Mitbürger ihren Bauschutt in der Buschwitte versenkt hatten. 
So wurden unter anderem Fliesen, Steine, Betonteile usw. zu 
Tage gefördert. Wer macht denn sowas!? war die einstimmi-
ge Meinung, wo es doch genügend Entsorgungsmöglichkeiten 
gibt. Gegen 12:30 Uhr ging es dann vorzeitig, denn geplant war  
14.00 Uhr, ins Bürgerhaus zu Bratwurst und Getränken. Hier fan-
den sich noch ca. 50 Helfer zum geselligen Beisammensein ein. Un-
sere Pflanzaktion war ein riesiger Erfolg, es machte allen sichtlich 
Spaß, etwas für unsere Umwelt und die Natur zu tun und wir waren 
uns einig, das wird wohl nicht die letzte Baumpflanzaktion gewesen 
sein. Hoffen wir, dass die Bäume anwachsen und unsere Enkel und 
Urenkel einmal Nutznießer dieser Aktion sein werden. Denn, wenn 
man einen Baum pflanzt, ist das eine Investition in die Zukunft. Mein 
besonderer Dank gilt allen Mitstreitern, die uneigennützig einen 
Samstagvormittag geopfert haben. DANKE für eure Hilfe.

Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister

Ortschaft Apfelstädt

Bekanntmachungen

Ortschaftsratssitzung
Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am Montag, den 
06.12.2021 statt.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig und ortsüblich über den Aus-
hang bekannt gegeben.

Tagungsort: Ortsteil Apfelstädt, Bürgerhaus
Beginn: 20.00 Uhr

gez. Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister

Beschlüsse der Sitzung des Ortschaftsrates 
Apfelstädt am 25.10.2021
Die Mitglieder des Ortschaftsrates Apfelstädt haben in ihrer Sit-
zung am 25.10.2021 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 21-0179
Kontrolle der öffentlichen Niederschrift der Sitzung des Ort-
schaftsrates Apfelstädt am 13.09.2021
Der Ortschaftsrat Apfelstädt stimmt in seiner Sitzung am 
25.10.2021 der vorliegenden Niederschrift der öffentlichen Sit-
zung vom 13.09.2021 zu.
Beschluss Nr. 21-0180
Entscheidung der Gemeinde zum Antrag auf Befreiung (Er-
richtung Pylon Gewerbegebiet (Pylon Nr. 12 Thüringer Bo-
gen)) - OT Apfelstädt, Gutenbergweg
Der Ortschaftsrat Apfelstädt beschließt in seiner Sitzung am 
25.10.2021 dem Antrag auf Zulassung einer Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungsplanes „Ortsausgang West, 2. Än-
derung“ zum Vorhaben „Errichtung Pylon Gewerbegebiet (Pylon 
Nr. 12 Thüringer Bogen)“ auf dem Grundstück „Gutenbergweg“ 
(Gemarkung Apfelstädt, Flur 3, Flurstück 166/10) im Hinblick auf 
den Standort außerhalb der überbaubaren Fläche zuzustimmen.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters:
Büro des Ortschaftsbürgermeisters im Ortsteil Apfelstädt
in der Hauptstraße 34.

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters finden diens-
tags in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr statt. Außerhalb dieser 
Sprechzeiten können Sie einen Termin vereinbaren.

Tel. Büro 036202 / 90427
Tel. privat 036202 / 81557

Mit freundlichen Grüßen
Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister



Nr. 12/202118

Ausflug zum Leipziger Neuseenland
Völkerschlachtdenkmal, Bayrischer Bahnhof und Red-Bull-
Arena… all diese wichtigen Sehenswürdigkeiten verbin-
den viele Menschen mit Leipzig. Die Senioren hatten am 
19.10.2021 die Gelegenheit, alle Sehenswürdigkeiten live 
anzuschauen. Die Bustour führte sie nach Leipzig. Bereits 
6.30 Uhr in der Früh ging die Fahrt los. In Leipzig angekom-
men, stieg eine ortskundige Stadtführerin in den Bus zu. Ihre 
Vorfahren stammen aus unserer Gegend; nämlich Wechmar. 
Nach einer rund 1,5 stündigen Rundfahrt endete die Fahrt 
im bayrischen Bahnhof, dort gab es leckeres gutbürgerliches 
Mittagessen als Riesenportionen. Nach dem reichlichen Mit-
tagessen brachte uns unser Stammbusfahrer Thomas an die 
Seepromenade in Markkleeberg. Von dort aus startete un-
sere 2-stündige Bootsfahrt. Währenddessen gab es Kaffee 
und leckeren Kuchen. Vom Schiff aus sahen wir, was aus 
dem ehemaligen Tagebau für ein Erholungsgebiet entstan-
den ist. Ebenfalls gab es Maschinen aus dem Tagebau zu 
sehen. Gegen 17.00 Uhr traten wir gemütlich die Heimreise 
an. Allen Senioren hat es sehr gut gefallen.

Petra Fröbel
Seniorenbetreuerin

Auf den Spuren von Eduard Fiedler

Unser Kunst- und Heimatmaler Eduard Fiedler dürfte mittler-
weile für jeden Apfelstädter ein Begriff sein. 2021 wäre Fied-
lers 150. Geburtstag aber auch sein 90. Todestag zu begehen. 
Für uns, den Apfelstädter Ortschaftsrat Anlass genug, an den 
Künstler aus Apfelstädt zu erinnern. Es soll ein kleines Denk-
mal gegenüber seines Geburtshauses errichtet werden und an 
den berühmten Sohn Apfelstädts erinnern. Dazu aber in einem 
späteren Amtsblatt mehr. Für uns war es aber Anlass genug, um 
im hiesigen Gymnasium vorstellig zu werden. Unser Ortschro-
nist Reiner Walther erläuterte die Stationen im Leben Fiedlers. 
In Verbindung mit der Direktorin Frau Rögner-Beckert konnte 
das Thema Fiedler im Zeichenunterricht auf die Agenda gesetzt 
werden. Am 11. Oktober wurde das Ergebnis von uns in Augen-
schein genommen. Die Schüler der Klassen 6a und 6c hatten 
sich beim Gestalten von Postkarten mit heimatlichen Motiven 
übertroffen. 81 Postkartenmotive, eines schöner als das ande-
re, waren an der Tafel zu sehen. Man konnte sich gar nicht satt 
sehen an den teils farbenfrohen, teils schwarz-weiß gestalteten 
Motiven. Der Bürgermeister der Landgemeinde, unser Ortschro-
nist und ich bedankten uns bei den Schülern für die tollen Bilder 
und selbstverständlich auch bei der Direktorin unseres Gymna-
siums für die kreative und gute Zusammenarbeit. Vielleicht ist es 
möglich, einmal die Bilder im Zuge einer Ausstellung zum Thema 
Fiedler der breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen.

Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister
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Aus Vereinen und Verbänden

Spielansetzungen

Abteilung Fußball des SV Eintracht Apfelstädt

Fußball
Punktspiele der Männermannschaft des SV Eintracht Apfelstädt e.V.

I. Kreisklasse Staffel 4 Saison 2021/22
ST Tag Datum Anstoß Heimmannschaft Gastmannschaft
11. So. 28.11.2021 14.00 Uhr SV Union Friemar : SV Eintracht Apfelstädt
12. So. 05.12.2021 12.00 Uhr TSV Großfahner II : SV Eintracht Apfelstädt
13. So. 06.03.2022 14.00 Uhr SV Eintracht Apfelstädt : FSV Rot-Weiß Tabarz

Aktuelle Änderungen erfahren Sie über den SV Eintracht Apfelstädt e.V. auf den Internetseiten www.eintracht-apfelstaedt.jimdo.com 
oder im Schaukasten (Hauptstraße 34).

SV Eintracht Apfelstädt e.V.

Apfelstädter-Schützenverein 1994 e.V.
Am 18.09.2021 fand endlich wieder unser Vereineschießen mit 
dem Jedermannlauf bei schönem Wetter statt. 2020 durften ja 
leider Covid 19 bedingt keine öffentlichen Veranstaltungen statt-
finden. Die Anmeldeliste für die Vereine war, wie in den Jahren 
zuvor, schon vor dem Schießen gut gefüllt, trotzdem konnten wir 
noch einige kurzentschlossene Vereine dazwischen schieben. 
Wir waren wie immer sehr offen in der Definition, was ein Verein 
ist. Ab Mittag musste deshalb die Verpflegung neu nachgeplant 
und schnell nachorganisiert werden; so groß war die Nachfrage 
an beiden Events. Es wurde von 9:00 - 18:00 Uhr durchgängig 
geschossen. Auch konnte unsere neue Visualisierung für die Aus-
wertung genutzt werden. Somit kann jeder immer aktuell sehen, 
welche Platzierung individuell bzw. sein Verein in der Auswertung 
belegt. Es waren 13 Vereine mit insgesamt 57 Teilnehmern beim 
Vereineschießen am Start. Der Apfelstädter Schützenverein hat 

der Fairness halber auf eine Mannschaft beim Lauf und Schießen 
verzichtet. Wobei einzelne Mitglieder für andere Vereine gestartet 
sind, aber in der Einzelwertung beim Schießen wieder gestrichen 
wurden. Wie schon in den Vorinformationen angekündigt, ging 
der Gewinn dieses Tages an die Bürgerinitiative „Lebensraum 
Apfelstädt“, so konnten wir 250 € übergeben und damit einen Bei-
trag für unsere Apfelstädt leisten. Als dann der Tag zu Ende ging, 
waren alle froh über die gelungene Veranstaltung, aber auch 
geschafft von den Anstrengungen. Bedanken möchten wir uns 
für die zahlreiche Teilnahme an unserem Lauf sowie auch beim 
Schießen und hoffen, dass es allen Spaß gemacht hat und wir 
Sie nächstes Jahr wieder begrüßen dürfen. Dank gebührt auch 
den Mitwirkenden des Apfelstädter Schützenvereins und deren 
Frauen, die ein solches Event erst möglich gemacht haben.

Verein /Mannschaft Schütze 1 Schütze 2 Schütze 3 Schütze 4 Schütze 5 Gesamt Platz
Hundesportverein Arn. 57 57 53 57 0 171 1
Mühlgraben Krebse 41 54 55 54 0 163 2
Die Schmidt‘s 55 54 48 0 0 157 3
Faschingsverein Apfelstädt 56 50 50 40 40 156 4
Kleingartenverein Apfelstädt 52 40 49 50 40 151 5
Bürgerhaus Apfelstädt 56 49 45 43 34 150 6
Gartenverein Goldene Aue 56 48 46 29 0 150 6
BI „Lebensraum Apfelstädt“ 50 46 30 48 0 144 8
Gewerbeverein Gotha 1 50 45 47 0 0 142 9
RK Gotha 45 39 28 43 52 140 10
Schützenverein Ndf 44 25 36 57 0 137 11
Jugendkirmesgesellschaft 54 42 33 40 35 136 12
Gewerbeverein Gotha 2 46 35 33 0 0 114 13
 

Verein / Mannschaft Name Vorname Scheiben Biatlon Gesamt Platz
Schützenverein Ndf Hüttig Harry 42 15 57 n. Ste. 1
Hundesportverein Arnstadt Schramm Vivienne 42 15 57 n. Ste. 2
Hundesportverein Arnstadt Greßler Reinhardt 42 15 57 n. Ste. 3

Apfelstädter- Schützenverein
Marcel Schramm



Nr. 12/202120

Ortschaft Gamstädt

Bekanntmachungen

Der Ortschaftsrat ...
von Gamstädt plant seine letzte Sitzung in diesem Jahr am 
13.12.21, 19:00 Uhr, im Vereinszimmer. Veränderungen werden 
an den ortsüblichen Aushängen bekannt gegeben.

gez. Peter Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister

Beschlüsse der Sitzung des Ortschaftsrates 
Gamstädt am 06.09.2021
Die Mitglieder des Ortschaftsrates Gamstädt haben in ihrer  
Sitzung am 06.09.2021 folgenden Beschluss gefasst:
Beschluss Nr. 21-0135
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates 
Gamstädt am 11.05.2021
Der Ortschaftsrat Gamstädt stimmt in seiner Sitzung am 
06.09.2021 der vorliegenden Niederschrift der Ortschaftsratssit-
zung am 11.05.2021 zu.

Beschlüsse der Sitzung des Ortschaftsrates 
Gamstädt am 18.10.2021
Die Mitglieder des Ortschaftsrates Gamstädt haben in ihrer  
Sitzung am 18.10.2021 folgenden Beschluss gefasst:
Beschluss Nr. 21-0172
Kontrolle der öffentlichen Niederschrift der Sitzung des  
Ortschaftsrates Gamstädt am 06.09.2021
Der Ortschaftsrat Gamstädt stimmt in seiner Sitzung am 
18.10.2021 der vorliegenden Niederschrift vom 06.09.2021 zu.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten im Gemeindehaus
finden dienstags ab 18:00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung 
im Vereinszimmer statt. Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit, da 
durch die Umbauarbeiten im Gemeindehaus derzeit noch kein 
geregelter „Betrieb“ möglich ist.
Unter 036208-70321 oder bgm99192@gmx.de erreichen Sie 
mich auch außerhalb der Sprechzeiten.

Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Die Adventszeit rückt näher
Für ein Resümee des Jahres erscheint es beim Schreiben dieser 
Zeilen noch zu früh. Wir sollten aber die verbleibenden Wochen 
und Tage nutzen, um uns zu hinterfragen. Was konnten wir trotz 
der Einschränkungen erreichen und wie wollen wir im Ort weiter 
gemeinsam an einem lebenswerten Zuhause arbeiten.
Das Vereinsleben scheint wieder in Gang zu kommen und auch 
Ideen sind vorhanden, wie wieder „Leben“ ins Dorf kommen kann. 
Es bedarf aber dem Mitwirken Vieler, um einen Schritt nach vorn 
gehen zu können. Sie sind aufgerufen, Ihre Ideen zu äußern.
Die Umbauarbeiten im Gemeindehaus zur Errichtung der neuen 
Arztpraxis haben begonnen. Auch wenn dadurch der Bereich, 

Veranstaltungen

Liebe Seniorinnen,  
liebe Senioren,

ein turbulentes Jahr liegt nun hinter uns.
Um dieses Jahr ausklingen zu lassen,  
wollen wir eine gemeinsame gemütliche 
Weihnachtsfeier

am 02.12.2021 ab 15.00 Uhr
im Bürgerhaus Apfelstädt

verbringen.

Wir freuen uns auf Euer zahlreiches  
Erscheinen.

Petra Fröbel Rainer Seyring
Seniorenbetreuerin Ortschafts- 

bürgermeister

Ein Stattfinden ist natürlich vom weiteren 
Infektionsgeschehen nach Redaktions-
schluss abhängig.
Informieren Sie sich daher nochmals kurz-
fristig, ob die Veranstaltung durchgeführt 
werden kann.

Einladung

Der Schützenverein  
lädt alle interessierten Bürger ein

zum Weihnachtsgansschießen
Ausrichter: Schützenverein Apfelstädt
Datum: 18.12.2021
Ort: Schießstand am Badeloch Apfelstädt
Disziplin: Ordonanz Grosskaliber Lang 50 m

3 Schuss Probe und 5 Schuss Wertung
Wertung: 1.- 3. Platz Einzel
Zeit: 09:00 Uhr
Meldeschluss: 12:00 Uhr
Startgeld: 10,00 Euro
Preise: 1. Platz eine Gans, 2. Platz eine Ente und  

3. Platz ein Kaninchen.

Die Ehrung erfolgt nach dem  
Wettkampf.
Für das leibliche Wohl ist bestens  
gesorgt.
Wir wünschen allen Schützen viel 
Erfolg.

Der Vorstand

Ein Stattfinden ist natürlich vom weite-
ren Infektionsgeschehen nach Redaktionsschluss abhängig.
Informieren Sie sich daher nochmals kurzfristig, ob die Veran-
staltung durchgeführt werden kann.
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Mitteilungen

Liebe Ingerslebenerinnen und Ingerslebener,
an dieser Stelle möchte ich mich bei allen Wählerinnen und Wäh-
lern für meine Wahl zum Ortschaftsbürgermeister recht herzlich 
bedanken. Die hohe Wahlbeteiligung und das klare Votum zei-
gen, dass es die richtige Entscheidung war, mich der Verantwor-
tung zu stellen. Ich freue mich, gemeinsam mit dem Ortschafts-
rat, den Vereinen, den Bürgerinnen und Bürgern die kommenden 
Aufgaben anzugehen.
Zu diesen Aufgaben gehört die Fertigstellung des Kindergartens 
und der Rückbau unseres Bürgerhauses. Leider verzögert sich 
die Fertigstellung des Außenbereiches und damit der Umzug der 
Kinder. Ein genauer Zeitplan steht leider zurzeit nicht fest.
Das Halloween Feuer am 30.10. wurde sehr gut angenommen. 
Viele Kinder kamen gemeinsam mit ihren Eltern, um im Grusel-
zelt zu basteln und an der Monsterparade und dem Irrlichter-
lauf teilzunehmen. So gab es kleine und große Gespenster zu 
bestaunen. Highlight war das riesige Fegefeuer, welches zum  
Hexentanz leuchtete. Für das leibliche Wohl sorgten Pommes, 
Bratwurst, Brätel und reichlich Getränke. Ein wirklich schönes 
Fest.
Am gleichen Abend fand in der Kirche ein Konzert mit Tanz- und 
Filmmusik der 20er Jahre statt. Veranstalter war der Förderverein 
Dorfzentrum Ingersleben e.V. Arndt Steinke, Mitglied und selbst 
Musiker, ist es gelungen, hochkarätige Musiker für das Konzert 
zu gewinnen. Trio Salopp mit Jürgen Adlung am Piano, Bernd 
Fränzel am Saxophon und Jörg Hindemith am Mikrophon be-
geisterten mit ihren Liedern die Zuhörer.
Wenn Sie das Amtsblatt in den Händen halten, hat bereits das 
Herbstkonzert „Orgel trifft E-Piano und Gesang“ in der Kirche 
stattgefunden. Musiker der Landgemeinde, Wandersleben, Haar-
hausen und Erfurt spielen auf. Mehr dazu in der nächsten Aus-
gabe.
Auch in diesem Jahr wollen wir der Toten von Krieg und Gewalt-
herrschaft gedenken. Am 14. November fand eine Zusammen-
kunft am Kriegerdenkmal statt. Die Mühle Zitzmann hat den Platz 
unter der Linde neugestaltet. Herzlichen Dank für die Planung 
und Umsetzung.

Das Programm für unseren Adventsmarkt am 27. November 
auf dem Gutshof hinter dem Heimatmuseum steht. Der Weih-
nachtsmarkt beginnt um 12:00 Uhr mit der Erbsensuppe aus der 
Gulaschkanone. Die Vereine haben sich wieder viel Mühe gege-
ben, Bratwurst, Brätl, Glühwein, Weihnachtsstollen und andere 

der uns für das öffentliche Leben auch der Vereine zur Verfügung 
steht, erheblich reduziert wird. Die derzeitige Raumaufteilung für 
die Öffentlichkeit wird sich nur noch unwesentlich ändern. Die 
eine oder andere bisherige Gewohnheit wird neu betrachtet wer-
den müssen. Ich kann aber aus der jahrelangen Gemeindear-
beit bilanzieren: Am Platz für Veranstaltungen ist es in Gamstädt 
noch nie gescheitert. Lassen Sie uns also zusammen prüfen, 
was und wo was organisiert und durchgeführt werden kann. Ich 
gebe zu, dass hierzu in nächster Zeit auch manch Widerstand 
zu überwinden ist. Ich bin mir sicher, dass uns das gelingen wird. 
Rücken wir zusammen und das nicht nur platzmäßig.

Eine frohe Adventszeit.

Ihr Ortschaftsbürgermeister Peter Leuteritz

Veranstaltungen

wöchentliche Termine in der Sporthalle

montags 17:00-19:00 Uhr Jugendfeuerwehr
dienstags 17:00-18:00 Uhr Unsere Bambinis trainieren
mittwochs 19:30-20:30 Uhr Aerobic für Frauen in der 

Sporthalle
donnerstags 17:00-19:30 Uhr Karate in der Sporthalle
freitags 18.00-20.00 Uhr Ju-Jutsu-Training in der 

Sporthalle

Bitte beachten Sie, dass entsprechend der gültigen Rechtsvor-
schriften, die Einhaltung der Hygieneregeln und der -schutzkon-
zepte in der Verantwortung des Durchführenden stehen.
Zum Zeitpunkt des Verfassens dieser Veröffentlichung sind we-
gen der Corona-Maßnahmen Veranstaltungen weitestgehend 
fraglich.
Geplant ist trotzdem ein Weihnachtsmarkt im Bereich des Ge-
meindehauses am 04.12.21, sofern die gesetzlichen Bestim-
mungen dies zulassen. Bitte beachten Sie dazu die Aushänge.

Ortschaft Ingersleben

Bekanntmachungen

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Ingersleben 
wird in Abhängigkeit der anfallenden Themen angesetzt. Ort und 
Tagesordnung werden rechtzeitig über den Aushang öffentlich 
bekannt gemacht.

gez. Wolfgang Kühnhold
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
finden bis auf weiteres dienstags in der Zeit von 17:00 Uhr - 
19:00 Uhr statt.

Telefonischer Kontakt ist möglich unter der Nummer:
036202/90234
und per E-Mail:

obgm-i@nesse-apfelstaedt.de

Wolfgang Kühnhold
Ortschaftsbürgermeister
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Jörg Mansch

So feiern wir Helloween in Ingersleben
Am 30.10.21 haben wir auf dem Sportplatz in Ingersleben Hal-
loween gefeiert.
Schön war es.
Wir bedanken uns bei allen, die uns tatkräftig unterstützt und so 
zum Gelingen beigetragen haben.
An der Bastelstraße und später beim Irrlichterlauf waren ca. 100 
Kinder, teilweise toll kostümiert „schaurig und schön“ anzusehen.
Später tanzten dann zahlreiche „dunkle Gestalten“ um das Fe-
gefeuer.

Schade ist, dass es immer den einen Idioten (und dafür entschul-
dige ich mich nicht) gibt, der eine solche Veranstaltung fast zum 
platzen bringt.
Wieder wurde am Feuerplatz ein Sofa entsorgt und wir fragen 
uns, was denken sich solche Menschen und denken sie über-
haupt auch nur eine Minute über die Konsequenzen nach.
Keiner brennt mehr einen solchen Haufen an.

Leckereien sorgen für das leibliche Wohl. Der Weihnachtsmann 
wird für unsere kleinen Gäste Geschenke verteilen. Um 15:30 
Uhr sorgt der Posaunenchor Apfelstädt-Wandersleben für weih-
nachtliche Stimmung.
In Kürze wird das gesamte Programm über Flyer verteilt. Ich 
freue mich auf eine schöne vorweihnachtliche Stimmung. Die 
Coronalage im Landkreis Gotha ist kritisch, wir hoffen den Ad-
ventsmarkt wie geplant durchführen zu können.
In diesem Jahr planen wir, wieder einen Weihnachtskaffee für 
unsere Senioren in der Turnhalle zu veranstalten. Geplanter Ter-
min ist der 3. Advent am 12.12.2021. Auch hier hängt das Gelin-
gen von der Coronalage im Landkreis ab.

Bleiben Sie gesund
Ihr Wolfgang Kühnhold

Aus Vereinen und Verbänden

Musik der 20er Jahre in der Kirche
So etwas gab es wohl in Ingersleben noch nie. Am Samstag, den 
30. Oktober 2021 wurden die „Goldenen Zwanziger“ in unserer 
ehrwürdigen Kirche wieder lebendig.
Der Abend wurde vom neuen Vorsitzenden des Fördervereins 
Dorfzentrum Ingersleben e.V., Herrn Jens Gebhardt und vom Or-
ganisator des Abends, Herrn Arndt Steinke eröffnet.
Auf der „Bühne“ standen drei Virtuosen ihres Fachs, der allen 
bestens bekannte Sänger Jörg Hindemith wurde begleitet von 
Bernd Fränzel am Saxophon und Jürgen Adlung am Piano.
Jörg Hindemith betonte mehrfach, wie sehr es ihn freue, in der 
Kirche seines Heimatortes auftreten zu dürfen. Die drei Künst-
ler verbreiteten durchweg gute Laune und nahmen ihr Publikum 
mit auf eine musikalische Zeitreise. Bei Hits aus der Tanz- und 
Filmmusik, wie „Wenn die Elisabeth nicht so schöne Beine hätt“, 
„Mein kleiner grüner Kaktus“ oder „Ich brech´ die Herzen der stol-
zesten Frauen“ sprang der Funke sofort auf das Publikum über.
Gewohnt charmant und lustig führte Jörg Hindemith locker durch 
das einstündige Programm. Natürlich hatte das Publikum nach 
einer Stunde noch nicht genug und so gab es noch zwei Zuga-
ben, unter anderem Jörg´s Hitklassiker „Bitte, bitte Hanni“, wenn 
auch in einer etwas anderen Version. Mit dem weltbekannten 
Song von Louis Armstrong „What a wonderful world“ verabschie-
deten sich die Musiker und ein durchweg gelungener, kurzweili-
ger Abend ging zu Ende.
Der Förderverein Dorfzentrum Ingersleben e.V. möchte sich 
nochmals herzlich bei allen Mitwirkenden, Helfern, Sponsoren 
und dem Kirchenvorstand bedanken, die diesen Abend auch un-
ter verschärften Corona-Auflagen möglich gemacht haben.
Bei der großen Resonanz, die schon im Kartenvorverkauf zu 
spüren war, wird es sicher nicht die letzte Veranstaltung dieser 
Art gewesen sein.

A. Salmon
Förderverein Dorfzentrum Ingersleben e.V.
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Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
Sie können mich unter 036208 / 77510 und über die Mailadresse 
obgm-krb@nesse-apfelstaedt.de erreichen. Gern vereinbare ich 
dann mit Ihnen einen persönlichen Gesprächstermin.

Thomas Euchler
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Informationen des Ortschaftsbürgermeisters

- Als neues Spielgerät wurde auf unserem Spielplatz eine 
Schaukel aufgestellt. Diese wurde auch sofort gut angenom-
men. Vielen Dank an die Mitarbeiter des Bauhofes für die 
gelungene Integration des Spielgerätes in die vorhandene 
Anlage. In den nächsten Wochen soll der Spielplatz noch um 
eine Tischtennisplatte erweitert werden, so dass dann auch 
für die älteren Kinder und die Jugend eine weitere Möglich-
keit zur Betätigung besteht.

Hannes Bornmann gefällt die neue Schaukel sehr gut
- Am 18. Oktober fand eine Vereinsversammlung des Kirch-

bauvereins mit Vorstandswahl statt. Der bisherige Vorstand 
wurde entlastet, der langjährige Vorsitzende des Vereins, 
Herr Ralf Bachmann, trat nicht erneut zur Wiederwahl an. 
Herzlichen Dank an Herrn Bachmann für das langjährige, er-
folgreiche Engagement! Für den neuen Vorstand wurden die 
bisherigen Vorstandmitglieder Herr Gunar Klein als stellver-
tretender Vorsitzender und Frau Maria Kästner als Kassen-
wartin in ihren Ämtern bestätigt. Herzlichen Dank für das bis-
herige Engagement und viel Erfolg für die Weiterführung der 
Vorstandarbeit! Ein neuer Vorsitzender konnte leider noch 
nicht gefunden werden. Es bleibt zu hoffen, dass für diese 
wichtige Funktion in unserem Ort möglichst bald ein Nachfol-
ger bzw. eine Nachfolgerin gefunden werden kann. Vielleicht 
haben Sie ja Interesse? Sprechen Sie die Vorstandsmitglie-
der oder auch mich doch einfach an!

Dies bedeutet, zunächst einen Abtransport und die Entsorgung 
zu organisieren und das, wo eigentlich alle kurz vor Beginn an 
anderen Stellen gebraucht werden. Vielen Dank an den Besitzer 
der Couch.
Fast 100 traurige Kinder wären ein hoher Preis gewesen, wenn 
die Feuerwehr das Feuer nicht hätte entzünden können.
Wir freuen uns auf nächstes Jahr und hoffen, es hat euch gefal-
len und ihr seid wieder mit dabei.

Monika Lipfert

Veranstaltungen

Einladung zum Weihnachtsmarkt

Ein Stattfinden ist vom weiteren Infektionsgeschehen nach  
Redaktionsschluss abhängig.
Informieren Sie sich daher nochmals kurzfristig, ob die Veranstal-
tung durchgeführt werden kann.

Ortschaft Kleinrettbach

Bekanntmachungen

Ortschaftsratssitzungen
Für den Lesezeitraum des Amtsblattes sind keine Sitzungen des 
Ortschaftsrates geplant.

gez. Thomas Euchler
Ortschaftsbürgermeister
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Veranstaltungen

Advent, Advent  
das 1. Lichtlein bald brennt…

Wir bringen den Weihnachtsbaum zum Leuchten!

Kornhochheim Dorfplatz
Sonnabend, 27.11.2021

16:30 Uhr

Wir laden ein zu:
Glühwein rot/weiß, Bierchen, Sekt, Kinderpunsch, Bratwürs-
te, Feuerschale, Licht und Musik.
Für die Kleinen gibt es kleine Wichtelbeutel.

Feuerwehrverein  
Kornhochheim e.V.

Ein Stattfinden ist natürlich vom weiteren Infektionsge-
schehen nach Redaktionsschluss abhängig.
Informieren Sie sich daher nochmals kurzfristig, ob die 
Veranstaltung durchgeführt werden kann.

Ortschaft Neudietendorf

Bekanntmachungen

Einladung
Der Termin für die nächste Ortschaftsratssitzung wird mit der 
Tagesordnung über den Aushang fristgemäß öffentlich bekannt 
gegeben.

gez. Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Beschlüsse der Sitzung des Ortschaftrates 
Neudietendorf am 19.10.2021
Die Mitglieder des Ortschaftsrates Neudietendorf haben in ihrer 
Sitzung am 19.10.2021 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 21-0167
Kontrolle der öffentlichen Niederschrift der Sitzung des Ort-
schaftsrates Neudietendorf am 14.09.2021
Der Ortschaftsrat Neudietendorf stimmt in seiner Sitzung am 
19.10.2021 der vorliegenden Niederschrift vom 14.09.2021 zu.
Beschluss Nr. 21-0168
Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Bauvorbe-
scheid (Errichtung eines Gartenhauses, Typ „Berlin“ oder 
analog, nach Lieferbarkeit - Grundfläche ca. 25,0 qm, Sattel-
dach) - OT Neudietendorf, Gartenstraße 17b
Der Ortschaftsrat Neudietendorf beschließt in seiner Sitzung am 
19.10.2021 das gemeindliche Einvernehmen zum Antrag auf 
Bauvorbescheid für das Bauvorhaben Errichtung eines Garten-
hauses, Typ „Berlin“ oder analog, nach Lieferbarkeit - Grundflä-
che ca. 25,0 qm, Satteldach auf dem Grundstück „Gartenstraße 
17b“ (Gemarkung Neudietendorf, Flur 2, Flurstück 393) zu ver-
sagen.

- Leider musste die Außenstelle der Bibliothek in unserem 
Bürgertreff geschlossen werden. Schade, aber es gab nur 
eine sehr begrenzte Leserschaft. Ich bedanke mich ganz 
herzlich bei Simona Conrad für das Engagement und wün-
sche weiterhin viel Freude bei der Mitarbeit in der Bibliothek 
in Neudietendorf, die natürlich gern auch von den Kleinrett-
bachern genutzt werden kann.

- Am 06.11.2021 fand in Kleinrettbach wieder das traditionelle 
Schlachtfest des Feuerwehrvereins statt. Infolge der Aufla-
gen durch die Corona-Pandemie konnten nur die Vereinsmit-
glieder eingeladen werden. Trotzdem war es ein sehr gelun-
gener Abend und es ist auch wichtig und gut, dass diese 
Tradition weitergeführt wird. Vielen Dank an den Schlachter 
Maik Hartung und die vielen fleißigen Helfer!

Thomas Euchler
Ortschaftsbürgermeister

Ortschaft Kornhochheim

Bekanntmachungen

Ortschaftsrat
Die Termine für die geplanten Ortschaftsräte 2022 werden im 
nächsten Amtsblatt veröffentlicht.

gez. Hendrik Knop
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Erreichbarkeit
Für Ihre Anfragen, Meinungen oder Mitteilungen an mich, errei-
chen Sie mich:
- Schriftlich:

Ortschaft Kornhochheim, c/o Gemeinde Nesse-Apfelstädt, 
Zinzendorfstraße 1, 99192 Nesse-Apfelstädt

- Telefonisch, via SMS, WhatsApp, Signal & Telegram: +49 
(176) 11091976

- per Fax: +49 (36202) 799029
- via eM@il: kontakt@hendrikknop.de

Aktuelle Informationen erhalten Sie auf der Facebookseite von 
Kornhochheim unter
https://www.facebook.com/Kornhochheim

Hendrik Knop
Ortschaftsbürgermeister
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Veranstaltungen

Einladung zum 3. Advent
Gern laden wir Sie in diesem Jahr zu einer vorweihnacht-
lichen Andacht ein. Seitdem wir wieder die Möglichkeit zu 
gemeinsamen Proben haben, bereiten wir uns auf diese 
weihnachtliche Veranstaltung vor. Lust und Spaß am Sin-
gen sind wieder da. Mit unseren Weihnachtsliedern wollen 
wir die Vorfreude auf das Weihnachtsfest bei Ihnen wecken.
Wir laden Sie am 12.12.2021, dem 3. Advent, 18.00 Uhr 
in die Johanniskirche in Neudietendorf ein und hoffen, 
dass die Veranstaltung stattfinden kann.

Auf Ihr Kommen freuen sich die Sängerinnen und  
Sänger vom
Gesangverein 1991 Neudietendorf e.V.

Musikalische Advents-Lichter-Andacht

Irish Folk-Musik mit der Gruppe „Larksome“ 
27.11.2021 um 17.00 Uhr -  

Johanniskirche Neudietendorf

Es ist wieder soweit! Ja, soweit es die Corona Bedingun-
gen zulassen.
Eine Einschränkung gibt es leider! Wir bitten, die Thürin-
ger Corona Regeln zu beachten! Das bedeutet; Masken 
tragen und am Eingang die entsprechenden Dokumente 
über erfolgte Impfungen oder aktuelle Tests vorzeigen.
Am Samstagabend, vor dem 1. Advent, spielt in der Jo-
hanniskirche die bekannte irische Musikband wieder für 
uns auf. Mit ihrer fröhlichen, leidenschaftlichen Musik ent-
führen sie uns auf eine Reise durch das Sehnsuchtsziel 
- Irland. Feinfühlig schaffen sie es, die Zuhörer mitzuneh-
men und aus dem hektischen Alltag in die Adventszeit zu 
geleiten. Das ist den Musikern immer meisterlich gelun-
gen. So wird es auch dieses Jahr werden. Ich wünsche 
allen ein wunderbares musikalisches Erlebnis. Wir dürfen 
gespannt sein, was die Musiker dieses Jahr NEUES für 
uns mitgebracht haben.
Die Künstler erwecken unverwechselbar die schönsten 
Liebes- und Trinklieder zum Leben. So muss Irland sein, 
so fühlt es sich an, wenn man in Irland beim Guinness im 
Pub sitzt! Dann erzählt Wim Geschichten, über die Songs 
und über die Menschen. Sogar Ausflüge in andere Folk-
Regionen werden unternommen.
Na dann, ein Schluck Guinness noch und los geht es. Tan-
zen, Singen, Klatschen ist ausdrücklich erwünscht, Pub-
likum und Musiker wollen schließlich jede Menge Spaß 
haben. Feeling Larksome eben.
In der Pause können Sie sich mit warmen oder kalten Ge-
tränken sowie Bratwürsten versorgen und einen warmen 
Platz am Lagerfeuer finden.
Am Ausgang freuen wir uns auf ihre Spende. Sie dient 
einerseits für die Musiker und andererseits der Kirchge-
meinde. Ganz bewusst verzichten wir auf teure Eintritts-
karten, so dass JEDER in den Genuss kommen kann.

Lassen Sie sich herzlich einladen.  
Aus der Kirchgemeinde grüßt
Anne Battenstein

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
finden dienstags in der Zeit von 16.00 - 18.00 Uhr im Büro des 
Ortschaftsbürgermeisters des Ortsteiles Neudietendorf, Zinzen-
dorfstraße 1 statt.
Sie können zur Abstimmung eines Termins auch über die Haupt-
verwaltung (Frau Graf), Tel. 036202-84020 Kontakt aufnehmen.

Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Bauarbeiten Brücke kommen gut voran
Manchmal geht es schneller, als man denkt. Noch im letzten 
Amtsblatt habe ich von der anstehenden Erneuerung der Fuß-
gängerbrücke über die Apfelstädt berichtet. Der eine oder andere 
Anwohner wird es bestätigen können. Als der Bagger erst einmal 
rollte, ging alles ganz schnell. Ehe man es sich versah, war die 
alte Brücke weg. Es wurden auch bereits die neuen Fundamente 
gegossen.
Als Termin zur Fertigstellung war von der ausführenden Firma 
Ende Dezember genannt worden. Der jetzige Baufortschritt gibt 
Anlass zu Hoffnung, dass dieser Termin auch gehalten werden 
kann. Bleiben wir gespannt und freuen uns auf eine gemeinsame 
Einweihung der dann neuen Brücke.

Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister
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Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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Ein Stattfinden ist natürlich vom weiteren Infektionsgeschehen 
nach Redaktionsschluss abhängig.
Informieren Sie sich daher nochmals kurzfristig, ob die Veranstal-
tung durchgeführt werden kann.

Seniorenweihnachtsfeier  
in Neudietendorf

Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir möchten Sie recht herzlich zu unserer diesjährigen Weih-
nachtsfeier in Neudietendorf einladen.

Ort: Saal „Drei Rosen“ in Neudietendorf
Zeit: Mittwoch 15.12.2021 von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Der Einlass erfolgt nach der 2-G-Regel.  
(Geimpft oder Genesen)

In gemütlicher und weihnachtlicher Stimmung wollen wir den 
Nachmittag bei Stollen, Gebäck und Kaffee verbringen. Für 
jeden wird es eine kleine Überraschung geben und ein weih-
nachtliches Rahmenprogramm soll unser gemeinsames Bei-
sammensein umrunden.

Wenn wir ein Weihnachtsprogramm machen können, 
wird dieses für Sie eine Überraschung sein.

Wir freuen uns, Sie alle recht herzlich zu unserer Weihnachts-
feier begrüßen zu dürfen.

Christian Jacob Andreas Schreeg
Bürgermeister
der Gemeinde
Nesse-Apfelstädt

OT Bürgermeister
Neudietendorf

Ein Stattfinden ist natürlich vom weiteren Infektionsgesche-
hen nach Redaktionsschluss abhängig.
Informieren Sie sich daher nochmals kurzfristig, ob die  
Veranstaltung durchgeführt werden kann.


